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Unterkünfte für die Flüchtlinge
Rietberg. In der zweiten 
Märzwoche sind auch in 
Rietberg die ersten Flüchtlin-
ge aus der Ukraine eingetrof-
fen. Nach der ersten Grup-
pe mit 21 Personen rechnet 
Bürgermeister Andreas Sun-
der für die nächsten Wochen 
jedoch mit deutlich steigen-
den Zahlen. Etliche Woh-
nungsangebote sind bisher 
im Rathaus eingegangen. 
„Das ist ein schönes Zei-

chen, darüber haben wir uns 
sehr gefreut. Selbstverständ-
lich nehmen wir auch wei-
terhin Angebote entgegen“, 
sagt Sunder, der gerade prü-
fen lässt, welche größeren 
Wohneinheiten zur Verfü-
gung gestellt werden kön-
nen. Wer Fragen zum The-
ma hat, kann sich per E-Mail 
an asyl@stadt-rietberg.de an 
die Stadt wenden. Oder tele-
fonisch unter 05244/986302.

Hilfe für die Flüchtlinge? Olaf Schmied (links) und Woijzceck  Males-
zewski haben sofort ihre Unterstützung zugesagt.  Fotos: privat

Im Pendelverkehr bringt der Mertens-Bus die Flüchtlinge von der slo-
wakischen Grenze nach Wien.

Tausende von Kilometern für die humanitäre Hilfe
Mertens-Reisen macht ein Fahrzeug zum „Help bus“ und bringt ukrainische Flüchtlinge in Sicherheit

Rietberg (mad). Viele Menschen aus der Ukraine verlassen 
verängstigt ihre Heimat. Seit Russland militärisch auf dem 
Vormarsch ist und viele Städte unter Beschuss genommen 
hat, versuchen vor allem Frauen und Kinder, sich in Rich-

tung Westen in Sicherheit zu bringen. Mit Bussen gelangen 
sie auch zu uns nach Deutschland. Mertens-Reisen aus Riet-
berg hat sich nun einer Organisation angeschlossen, die bei 
diesen Transporten hilft.  

„Das war für uns keine Fra-
ge“, sagt Jörg Mertens, als die 
Anfrage von Höber-Reisen aus 
Delbrück kam, ob sie bei der 
„Help-bus“-Aktion mitmachen 
würden. Die einzige Frage, die 
es zu klären galt, war: Wel-
cher Bus und welche Fahrer? 
Aus den eigenen Reihen wa-
ren aber sofort zwei der Fah-
rer bereit, die lange Strecke auf 
sich zu nehmen. Olaf Schmied 
und Woijzceck Maleszewski 
machten sich umgehend auf 
den Weg, um zunächst Kinder 
und Jugendliche eines ukraini-
schen Waisenhauses abzuho-
len. Das gestaltete sich jedoch 
gar nicht so einfach. „Unse-
re Fahrer hatten erst die An-
weisung, die Kinder aus Kra-
kau abzuholen, bekamen aber 
dann kurzfristig die Info, dass 
der Zug mit den Kindern in 
Ungarn ankommt“, berichtet 
Jörg Mertens. Nachdem die 
jungen Flüchtlinge nach War-
schau gebracht worden waren, 
machte sich der Mertens-Bus 
gemeinsam mit zwei weite-
ren Bussen von Höber-Reisen 
auf den Weg, um die nächste 
Flüchtlingsgruppe abzuholen 
und diese nach Deutschland 

ins Ruhrgebiet zu fahren.  Ins-
gesamt waren die Fahrer vier 
Tage unterwegs und haben ins-
gesamt 4.000 Kilometer be-
wältigt. Der Geschäftsführer 
des Reiseunternehmens zeigt 
sich darüber hinaus sehr dank-
bar, dass diese Hilfsaktion wie-
derum Unterstützung findet: 
„Wir sind angesprochen wor-
den von vielen hiesigen Unter-
nehmen, die uns angeboten ha-

ben, den Bus bei ihnen wieder 
volltanken zu dürfen oder die 
uns Tankgutscheine geschenkt 
haben. Wir waren echt ver-
blüfft über so viele Angebote, 
die uns den Rücken gestärkt 
haben“, betont der 41-Jährige.  
Dies decke aber natürlich noch 
bei weitem nicht die Kosten.  
„Zur Zeit macht uns der stark 
gestiegene Dieselpreis sehr zu 
schaffen, aber wir fahren trotz-

dem weiter.“
Und so ist der Mertens-Bus 
auch schon wieder im Einsatz 
und pendelt zwischen dem 
slowakischen Grenzübergang 
Uschgorod und Wien hin und 
her und bringen Frauen, Kin-
der, Ältere und Menschen mit 
Behinderungen in Sicherheit. 
Ihrem Chef berichten die bei-
den Fahrer von der großen 
Dankbarkeit der Flüchtlinge.  
Dabei ist die Freude natürlich 
sehr geteilt. „Die allermeisten 
Menschen möchten gar nicht 
nach Deutschland. Sie wol-
len am liebsten in einem der 
Nachbarländer bleiben, um 
dann schnell wieder zurück in 
die Heimat reisen zu können, 
wenn sich die Lage beruhigt“, 
weiß Jörg Mertens zu berich-
ten. Nicht nur für die Flücht-
linge ist die Situation strapa-
ziös. Im Interview mit einem 
Österreichischen Sender sagt 
Olaf Schmied: „ In einer Wo-
che 9.000 Kilometer – das fah-
ren wir sonst im ganzen Monat 
nicht“ und berichtet sichtlich 
angefasst von seinen Begeg-
nungen mit den Menschen, die 
ihre Heimat wegen des Krieges 
verlassen müssen.
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Gegen Krieg, Zerstörung, Leid und grausames Sterben
Fast 1.000 Bürger demonstrieren still mit einem langen Friedensmarsch durch Rietbergs Zentrum

Rietberg (dg). Rietberger Ver-
eine und alle politischen Par-
teien hatten unter dem Mot-
to „Verein(t) für den Frieden“ 
eingeladen. Am vergange-
nen Sonntag setzte eine große 
Bürgerschar mit ihrem stum-
men Protest ein deutliches Zei-
chen gegen Putins Krieg in der 
Ukraine. Begleitet von Glo-
ckengeläut zogen Teilnehmer 
ab 14.30 Uhr von der Bahn-
hofstraße über Rathausstraße, 
Klingenhagen zur Kundge-
bung auf den Schützenplatz an 
den Teichwiesen.  „Give Peace 
a Chance“, die Erdball umspan-
nende, musikalische Friedens-
botschaft von John Lennon und 
Yoko Ono, erklang beim Einzug 
auf dem Versammlungsplatz. 

Holger Hanhardt, Präsident 
der Grafschaftler Karnevalsge-
sellschaft eröffnete den kleinen 
Reigen verschiedener Wortbei-
träge und moderierte sie. Stell-
vertretend für viele Kinder und 

Jugendliche begrüßte er je drei 
Vertreter/innen von Gesamt-
schule und Gymnasium, die 
zum Thema „Toleranz“ sowie 
„Friedenstifter sein“ eindrucks-
volle Gedanken lasen. „In mei-

nen schlimmsten Albträumen 
hätte ich mir nicht vorstellen 
können, dass in Europa jemals 
wieder ein Krieg tobt“, bekann-
te Bürgermeister Andreas Sun-
der in seiner kurzen, inhaltsstar-
ken Rede. Ihm folgte mit einem 
ebenso bedeutenden Wortbei-
trag Stefan Kay, St.-Huber-
tus-Schützengilde. Er nannte 
die Kriegstreiber in ihrem Ver-
halten menschenverachtend und 
zynisch. „Das muss aufhören – 
sofort“, war einer seiner ein-
dringlichen Appelle. Mit Dank 
an alle Beteiligten, die den Frie-
densmarsch organisierten, be-
sonders an Nadine Linnemann 
für ihre Gesamtleitung, been-
dete Holger Hanhardt gegen 16 
Uhr die Veranstaltung.  

Grafschaftler Karnevalisten, St.-Hubertus-Schützengilde, alle politischen Parteien, TuS Viktoria und Kolping Rietberg hatten gemeinsam 
zum Friedensmarsch eingeladen. Weit über 30 Organisationen waren offiziell angemeldet. Eine große Anzahl Bürger reihte sich ein, als sich der 
Marsch auf der Bahnhofstraße in Bewegung setzte.

Dem Wunsch der Organisatoren, Transparente und Plakate mit Sym-
bolen für den Frieden zu basteln, sind viele Teilnehmer gefolgt.

Die Rede von Rietbergs Bürger-
meister Andreas Sunder wurde 
stellenweise von Applaus begleitet.

Ukrainische Miniflaggen in blau-gelb tragen viele Teilnehmer als Zeichen der Verbundenheit beim Frie-
densmarsch und Kundgebung. Der Wunsch nach Frieden und einem schnellen Kriegsende war immer wie-
der auf den selbstgemalten Plakaten von Kindern und Jugendlichen sichtbar.  Fotos: RSA / Rehling
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„Johannes krich bold natte Feute“
Anlässlich des RSA-Berichtes in der vergangenen Ausgabe hat Leonhard
Gesse aus Rietberg angelehnt an Heinrich Ridder ein paar Zeilen über die
zögerliche Renovierung der Johanneskapelle auf Plattdeutsch verfasst.
 
Dat Schluat von Rebbach lach in Sump, nu is et wech, met Stieal un Stump. 
De Janneskapellen wätt auk so choon, se wätt ol bolle nich me stoon.
Et riént herin, dat Schouerdack, dat hett´n Luok un et wet natt.
Dachleue sind no nich bestellt, wi ümmer, feilt dofo dat Cheld.
Ower: Went stännig drüapelt int Chemäuer, dann wet dat ferichmaken deuer.
Drüm wochtet nich up´t Denkmolamt, süss stürt bold in, de éiste Wand.
 
Kuomt tochange, chneuchelt nich seute, Johannes krich bold natte Feute.  
Men tau, spigget inne Hänne, dann is bold Schluss met natte Wänne.
Wenn endlik kümb auk de Milliaun, mak wi ton Dank ne Prossiaun.    
Wenn Johannes dann wier nicket, is he frau, dat´m no hem kicket.
Üwer dat Nixdaun de Rebbasken schennt, ower manch Rotsherr de wull mennt:
Wenn ji ju Kapellen nich mä hätt, dann mööt ji holt biarn int Internet.

Handball 
kennenlernen 
Mastholte. Die HSG 
Mastholte stellt derzeit ihre 
Sportart vor, um auch jün-
gere Kids für den Handball 
zu begeistern. Derzeit wer-
den den ersten Klassen der 
Emsschule Rietberg in ei-
nem Kurs die Grundlagen 
vermittelt. Weiterhin ha-
ben alle Kids zusätzlich die 
Möglichkeit, an einem kos-
tenlosen Kursangebot „Ball-
spielstunden“ teilzunehmen.
Der Kurs für die Mädchen 
im Alter von 6 bis 8 Jah-
ren geht vom 16. März bis 
zum 4. Mai und findet im-
mer mittwochs von 15.15 
bis 16.45 Uhr  in der gro-
ßen Sporthalle des Schul-
zentrums Rietberg statt. 
Das Angebot ist kostenlos 
und erfordert keine Mit-
gliedschaft. Einstieg in den 
Kurs ist jederzeit möglich.
Neben diesen Kursangebo-
ten besteht auch die Mög-
lichkeit zum Schnuppertrai-
ning. Informationen zu den 
Angeboten gibt es bei Da-
niela Becker  0173/9145764 
oder im Internet www.
hsg-rietberg-mastholte.de. 

Verwaltung zeigt sich auffallend defensiv
Wiederkehrende Anfragen bringen Bewegung bei Kapellen-Sanierung

Rietberg (dg). Wenig Inte-
resse scheint die Stadtverwal-
tung an präzisen Antworten 
auf Anfragen zum Renovie-
rungsstand der Johannes-Ka-
pelle zu haben. Der Rietberger 
Stadtanzeiger hatte zu seinem 
aktuellen Zustandsbericht in 
der Ausgabe Nummer 1.116 
„Verfault Tag für Tag mehr“, 
einige Fragen ins Rathaus ge-
schickt. Im Wesentlichen ging 
es dabei  um den Beschluss

Frühestens nach vier
Jahren sanierungsbeginn

aus der Bauausschuss-Sit-
zung vom Mai 2021. Nach 
Antrag der SPD-Fraktion 
wurde abgestimmt, Archi-
tektenleistungen zu verge-
ben die stufenweise Planung 
und Durchführung von Siche-
rungsmaßnahmen an der Ka-
pelle umsetzen. Der Bürger-
meister führte in der Sitzung 
laut Niederschrift aus: „Nach 
ausgiebiger Diskussion fasst 
Bürgermeister Andreas Sun-
der zusammen, dass die Jo-
hanneskapelle zu den histo-
risch wertvollsten Gebäuden 
im Stadtgebiet zählt. Als Ei-

gentürmer des Denkmals 
steht die Stadt Rietberg in 
der Pf licht, den Wert zu er-
halten und weiteren Schaden 
zu verhindern.“ „Herr Setter 
ergänzt, dass in der Vergan-
genheit bereits einzelne Si-
cherungsmaßnahmen, z.B. 
Dachdeckerarbeiten, durch-
geführt wurden, nun aber ei-
ne übergeordnete planerische 
Begleitung erforderlich wird. 
Die Planung und Durchfüh-
rung von Sicherungsmaß-
nahmen soll nach Beschluss-
fassung kurzfristig erfolgen 
können, um das Gebäude vor 
der nächsten Herbst/Win-
ter-Periode zu schützen. In 
der nächsten Ausschuss-Sit-
zung kann über die Arbeiten 
berichtet werden.“ (Ende der 
Niederschrift)
Das in den folgenden Sitzun-
gen darüber berichtet wird, 
ist nicht bekannt. Zu diesem 
Sachverhalt hatte der Rietber-
ger Stadtanzeiger seine Fragen 
gestellt und bisher keine Ant-
wort erhalten. Wohl aber den 
Hinweis, dass die SPD-Frak-
tion eine Anfrage eingereicht 
hat und diese würde zuerst 
beantwortet. Aufgrund von 

RSA-Recherchen kam es zur 
SPD-Anfrage im Bauaus-
schuss. „Über die Antwort 
bin ich enttäuscht“, so Gerd 
Muhle. „Wenig Konkretes zu 
den Sicherungsmaßnahmen. 
Alles andere bezieht sich auf 
den verzögerten Sanierungs-
ablauf “, beklagt Muhle im 
Gespräch mit dem Rietberger 
Stadtanzeiger. Zusagen für 

Keine antwort auf 
anfrage des rsa

neue Fördermittel erwartet 
die Verwaltung Ende Mai.
Ob die bis dahin eintreffen, 
wird von Insidern zurzeit be-
zweifelt. Wenn erfreulicher-
weise doch pünktlich geför-
dert wird, rechnet man im 
Rathaus nach Planung und 
Ausschreibung frühestens im 
Frühjahr 2023 mit dem Be-
ginn der so dringenden Sa-
nierung. Bis dahin sind nach 
off izieller Feststellung des 
erschreckend maroden Zu-
standes der so hochgelobten  
historischen Gebetskapelle 
vier Jahre vergangen. Nicht 
nur Gottes Mühlen mahlen 
langsam.
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Tanja Eikel sorgt mit ihrem „Fusswerk“ für ein ganz neues Laufgefühl 
Rietberg. In den schönen Räu-
men des Hauses in der Rat-
hausstraße 37 hat Fußpfle-
gerin Tanja Eikel ein echtes 
Wohlfühl-Ambiente geschaf-
fen. Neben kosmetischer bietet 
die 51-Jährige im „Fusswerk“ 
auch medizinische Fußpflege 
an sowie Fußreflexzonenmas-
sage und Wellnessfußmassa-
ge. „Ganz besonders freue ich 
mich, wenn die Kunden sich 
hier nicht nur einfach entspan-
nen können, sondern wenn ich 

ihnen helfen kann, dass Er-
scheinungsbild und die Ge-
sundheit ihrer Füße zu verbes-
sern. So behandelt Tanja Eikel 
auch Nagelpilz oder entfernt 
Hornhaut, um damit ein bes-
seres Laufgefühl zu erzielen. 
Für Kunden, die selber nicht 
so mobil sind, bietet die passio-
nierte Fußpflegerin einen Ser-
vice für Zuhause an. Termi-
ne unter Tel. 0157/39682861 
oder Email an te-fusspf lege@ 
web.de. Foto: RSA/Addicks

– Anzeige –

Das neue Stück der Jugend-Musical-Bühne nimmt Form und Farbe an: Mit Spaß und Konzentration wer-
den die Tanzschritte eingeübt. Paul-Leo Leenen (hinten von links), Kirsteen Mair, Patrick Rehkemper und 
Anna Merschbrock sehen mit Spannung auf die Premiere.  Foto: RSA/Steg

Auf geht‘s in den tiefen Dschungel
Jugend-Musical-Bühne trainiert fleißig für die Aufführungen im Mai

Rietberg (hds). „Die Trup-
pe war trotz der auferlegten 
Pausen sofort wieder da“, be-
stätigt JMB-Chef Paul-Leo 
Leenen. Parallel zu den Tanz- 
übungen laufen auch wieder 
Stunden zur Stimmbildung. 
Auch die Bühne, die den tie-
fen Dschungel zeigt, ist bereits 
fertiggestellt und wurde schon 
mal für einen Test aufgebaut.
Die aufwendigen und zugleich 
bunten Kostüme sind natür-
lich in Handarbeit selber her-
gestellt. „Auch wenn die älteren 

unter den Statisten aufgrund ei-
nes Studiums ausscheiden und 
die Rollenverteilung dadurch 
schwierig wird, haben wir es 
dennoch immer geschafft, alle 
Rollen zu besetzen“, versichert 
Paul-Leo Leenen, der sich auch 
über neue Mitglieder zwischen 
12 und 20 Jahren freut. Dass 
bei den Darstellern alle Schrit-
te auch richtig professionell sit-
zen, ist die Aufgabe von Cho-
reografin Kirsteen Mair, die 
bereits am Landestheater in 
Detmold an etlichen Stücken 

mitgewirkt hat. 
Wer sich über das neue Stück 
„Das Dschungelbuch“ weiter 
informieren möchte, schaut auf 
der Homepage der JMB unter  
www.jugend-musical-bueh 
ne-rietberg.de nach. Die Auf-
führungstermine sind am 14 
und 15. sowie am 21. und 22. 
Mai. Es gibt außerdem eine 
Sondervorstellung am 20. Mai. 
Es sind noch Karten zu bekom-
men. Die Karten für die ver-
schobenen Aufführungen be-
halten ihre Gültigkeit.

Altkleider  
und Schuhe
Rietberg. Die Arbeitsge-
meinschaft der gemeinnüt-
zigen Verbände führt am 
Samstag, 19. März von 9 bis 
14 Uhr eine Bring-Samm-
lung durch. Annahmestel-
len sind in Neuenkirchen 
am Kolpinghaus, in Riet-
berg am E-Center und in 
Westerwiehe am Pfarr-
heim. Altkleider und Schu-
he können dort abgegeben  
werden. Sie sollten in Beutel 
oder Kartons gut verpackt 
sein. Der Reinerlös ist für 
die Flüchtlinge der Ukrai-
ne bestimmt.
Die gemeinnützigen Ver-
bände können leider keine 
Container mehr auf öffent-
liche Flächen im Rietber-
ger Stadtgebiet aufstellen. 
Die Stellplätze wurden im 
Rahmen einer Ausschrei-
bung an einen gewerbli-
chen Unternehmer verge-
ben. Wie der Vorsitzende 
des Kolping-Bezirksver-
bandes, Christian Schling-
schröder, mitteilt, werden 
jetzt private Stellplätze ge-
sucht. Wer eine Stellf läche 
für einen Container zur 
Verfügung stellen kann, 
meldet sich bitte unter Tel. 
0160/91805138 oder per 
Mail an schlingschroeder@
freenet.de.

Verwaltung zeigt sich auffallend defensiv
Wiederkehrende Anfragen bringen Bewegung bei Kapellen-Sanierung



6

– Anzeige –

Rund ums Auto

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Bei Crash ruf Wesch

GmbH & Co. KG

33449 Langenberg, B55
Telefon 0 52 48 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B55 -

Seit 50 Jahren

SERVICETANKSTELLE

GmbH & Co. KG

33449 Langenberg, B55
Telefon 0 52 48 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B55 -

Seit 50 Jahren

SERVICETANKSTELLE

Volkswagen Servicepartner
- direkt an der B55 -
Seit über 50 Jahren

33449 Langenberg, B 55
Telefon 05248 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B 55 -

NEU: - Bentelerstraße 2 -
Seit 50 Jahren

+ Service rund um’s Auto
+ Unfallinstandsetzung
+ Glasservice
+ Klimaservice
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · Telefax 05244/5040 
Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter
Kfz-Techniker-Meister

Lange Lieferzeiten? 
Nicht bei Auto Mattern 
Das Autohaus in Gütersloh ist gut gerüstet

Gütersloh. Zuletzt machte die 
Automobilindustrie Schlagzei-
len mit Lieferschwierigkeiten 
und Fahrzeugengpässen. Die 
Mattern Gruppe hat sich je-
doch gut gewappnet. In der 
ganzen Gruppe gibt es über 
700 sofort verfügbare Fahr-
zeuge und bei vielen Marken 
beträgt die Neuwagenliefer-
zeit nur etwa zwölf Wochen. 
Wer kurzfristig ein Auto be-
nötigt, wird bei Auto Mattern 
sicher fündig.
Fahrzeugliebhaber:innen dür-
fen sich zudem auf viele neue 
Modelle freuen. Bereits jetzt 
kann der neue Dacia Jogger in 
der Gütersloher Filiale unter 
Augenschein genommen wer-
den. Der Familienvan bietet 
Platz für bis zu sieben Perso-
nen zu einem überschaubaren 
Preis. Der vollelektrische Re-
nault Megane E-Tech wird im 
Juni erwartet, kann aber bereits 
vorbestellt werden. Auch der 
erste 100 Prozent elektrische 

Kombi der Welt – der MG 5 – 
wird in den nächsten Wochen 
in den Schauräumen von Au-
to Mattern zu finden sein. Die 
Vorteile eines Elektroautos und 
Verbrenners vereint unter an-
derem die Marke Jeep® in ih-
ren Plug-In-Hybrid-Modellen.
Das Autohaus Mattern befin-
det sich nun schon seit 2019 in 
Gütersloh an der Dammstra-
ße 43 und bietet seitdem als 
Vertragshändler und Service-
werkstatt die Automarken 
Renault, Dacia und Jeep® an. 
Neu dazugekommen ist die 
Elektromarke MG Motor.
Mit dieser breit aufgestellten 
Modellpalette dürften alle Be-
dürfnisse der Kund:innen ab-
gedeckt sein. Elektrofahrzeug, 
allradbetriebene Modelle, 
Kleinwagen, Kombi oder SUV 
in allen Preisklassen sind an 
nur einem Standort zu finden. 
Das kompetente Team Au-
to Mattern freut sich auf Ih-
ren Besuch. 

Tanken via Smartphone 
Acht neue Lademöglichkeiten für Elektroautos
Rietberg. In Rietberg kann nun auch die Elektromobilität 
Fahrt aufnehmen. Aufgeteilt auf alle sieben Stadtteile wur-
den jetzt acht Ladesäulen der Stadtwerke Rietberg-Langen-
berg in Betrieb genommen, an denen künftig alle Elektroau-
to-Fahrer ihre Fahrzeuge aufladen können. 

Die Stadt Rietberg investiert 
81.000 Euro und setzt damit 
die Forderung des Stadtrates 
um, der den Ausbau der Elek-
troladeinfrastruktur beschlos-
sen hatte. Darüber hinaus 
f ließen Mittel der Stadtwer-
ke Rietberg-Langenberg und 
Fördergelder des Landes NRW 
in den Ausbau der Ladeinfra-
struktur. „Ich bin froh, dass 
wir mit Elektroladesäulen in 
allen Stadtteilen nun auch in 
Rietberg die nötigen Voraus-
setzungen für weitere E-Autos 
schaffen können“, sagt Riet-
bergs Bürgermeister Andreas 
Sunder. Die Stadtwerke Riet-
berg-Langenberg hatten die 
Ausschreibung der Maßnah-
me gewonnen und nun die La-
desäulen geliefert. 
Laden dürfen und können an 
den Ladepunkten alle E-Autos 
– egal, ob die Fahrer Kunden 

der Stadtwerke Rietberg-Lan-
genberg sind oder nicht. Jedoch 
haben Stadtwerke-Kunden den 
Vorteil, zu einem günstigeren 
Tarif „tanken“ zu können. An 
den Ladesäulen sind Anleitun-
gen angebracht, die den Lade-
vorgang detailliert erläutern.
Es gibt zwei Möglichkeiten, 
nämlich das Laden per App 

Kunden der stadtwerke
„tanken“ vergünstigt

oder ein sogenanntes „ad-
hoc“-Laden mit Smartpho-
ne und Kreditkarte. „Wer die 
TankE-App installiert, sich re-
gistriert und als Energiekunde 
der Stadtwerke eine Mail an 
edl@stadtwerke-rl.de sendet, 
profitiert an den Ladesäulen in 
Rietberg wie auch in Langen-
berg von den Sonderkonditio-
nen für Kunden“, sagt Chris-
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Rund ums Auto

DACIA.DE 

DIE ALLIANZ  
ELEKTROAUTO-VERSICHERUNG:ELEKTROAUTO-VERSICHERUNG:

   Kein Lade-
vorgang  
    ist wie  
  Dein Lade-
vorgang!

Fabio Amaddio
Allianz Hauptvertretung
Rathausstr.10
33397 Rietberg
fabio.amaddio@allianz.de
www.allianz-amaddio.de
Telefon 0 52 44.9 33 89 37
Fax 0 52 44.9 33 89 37 0
WhatsApp 01 78.1 72 90 27

toph Krein, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Rietberg-Lan-
genberg. Eine Kilowattstunde 
(kWh) kostet dann 33 Cent. 
Nicht-Kunden der Stadt-
werke können an den Säulen 
ebenfalls über die App auf-
laden, aber zu den Standard-
konditionen von 42 Cent pro 
kWh.  Bei der Verwendung der 
App fallen keine Startgebüh-
ren oder Zeitgebühren an. Die 
App-Variante bietet den Nut-
zern zusätzliche Vorteile: Die 
Verfügbarkeit der Ladepunk-
te kann aufgerufen und dann 
direkt eine freie Säule ange-
steuert werden. Der eventuelle 
Suchverkehr nach einem freien 
Ladepunkt entfällt, das spart 
Nerven und Energie. Darüber 
hinaus kann man mit der App 
auch bei Partnern der Stadt-
werke aus dem TankE-Netz-

werk aufladen. Deutschland-
weit funktioniert das an rund 
2.000 Ladepunkten. „Und 
diese Zahl steigt weiter“, sagt 
Christoph Krein. Bei den Part-
nern können die Ladepreise 
abweichen und gegebenenfalls 
auch eine Start- oder Zeitge-
bühr anfallen. 
Für die zweite Variante, das 
„adhoc“-Tanken, scannen 
die E-Autofahrer mit ihrem 
Smartphone einen QR-Code 
auf der Ladesäule und zah-
len dann per Kreditkarte. Ei-
ne Registrierung entfällt. Bei 
diesem Verfahren wird der 
Standardpreis von 42 Cent pro 
kWh plus zwei Euro Startge-
bühr abgerechnet.
Zu den beiden Rietberger La-
destandorten sollen in den 
kommenden Monaten noch 
zwei weitere folgen.

Christoph Krein (v.l.), Andreas Sunder, Dieter Nowak (Geschäftsführer 
der Stadtwerke Rietberg-Langenberg), Vertriebsleiter Jürgen Reich und 
Silke Hildebrandt (städtische Abteilung Stadtentwicklung) testen die ers-
te E-Ladesäule an der Alten Volksschule in Neuenkirchen.  Foto: privat

ihre anzeige im
Wir beraten sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

Die Fahrschule

Module LKW & Bus
26.03. | 02.04. | 23.04. | 30.04.

33449 Langenberg
Mobil 01 77 - 754 3 754
borgdorf@t-online.de
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Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 6MT 4x2, 103 
kW (140 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): inner-
orts 7,0, außerorts 5,0, kombiniert 5,8; CO₂-Emissionen 
kombiniert (g/km): 131; Effizienzklasse: B. Nissan Qashqai: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100km): 6,2-5,5; CO₂-
Emissionen kombiniert (g/km): 140-125; Effizienzklasse: 
B–A (Werte nach Messverfahren VO(EG)715/2007).
¹Fahrzeugpreis: € 28.990,–, Anzahlung € 2.991,–, Nettodarle-
hensbetrag € 25.999,–, Laufzeit 60 Monate (59 Monate à € 219,– 
und eine Schlussrate von € 15.112,–), 50.000 km Gesamtkilome-
terleistung, Gesamtbetrag € 28.033,–, Gesamtbetrag inkl. 
Anzahlung: € 31.024,–, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (geb.) 
1,97 %. Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebote für Privatkunden, 
gültig bis 31.03.22. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Unser Barpreis: nur € 28.990,–

• Voll-LED-Scheinwerfer
• Lenkrad & Frontscheibe beheizb.
• Fahrerinformationssystem mit 
  7“-TFT-Farbdisplay
• Intelligente Müdigkeitserkennung
• Intelligenter autonomer Not- 
  brems-Assistent für Fußgänger
• Fahrlichtautomatik
• Rückfahrkamera u.v.m.

Finanzierung ab:
€ 219,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
Acenta

1.3 DIG-T Mild-Hybrid 
6MT 4x2, 103 kW (140 PS), 

Benzin

Jetzt elektrifiziert durch Mild-Hybrid-AntriebJetzt elektrifiziert durch Mild-Hybrid-Antrieb
Der neue Nissan Qashqai

AF Automobile GmbH im Autohaus Freitäger
Konrad-Adenauer-Straße 29 • 33397 Rietberg
Tel.: 0 52 44/50 00
www.nissan-afautomobile-rietberg.de

Schalten Sie Ihre Anzeige im
Wir beraten sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98

33397 Rietberg  
Tel. 0 52 44/7 08 37 
Web: hagenkort-kfz.de
E-Mail: hagenkort@gmx.de

Kfz-Sach ver ständigen büro 
Andreas Wesch hilft weiter
Wir sind Ihr Kfz-Gutachter im Kreis Gütersloh 

Verl. Wenn es um Schaden-
gutachten und Fahrzeug-
bewertungen geht, sind die 
Gutachter vom Sachverstän-
digenbüro Andreas Wesch 
Ihre Ansprechpartner. Sie 
sind im Kreis Gütersloh und 
Umgebung im Einsatz, für 
Privatpersonen ebenso wie 
für gewerbliche Kunden.
Gutachten für Schäden und 
Wertermittlung von:
• PKW
• Oldtimer
• Youngtimer
• LKW
• Motorrad
• Fliegenden Bauten
• Wohnwagen
• Reisemobile
• Nutzanhänger

Unsere Leistungen im 
Überblick:
• Schadengutachten
• Wertgutachten
• Geschäfts- und Großkunden
• Fahrzeugdiagnose
• Kompatibilitätsgutachten
• Beweissicherungsgutachten
• Technische Gutachten
• Lackgutachten
•  Gutachten an  

Verbrennungsmotoren
• Technische Beratungen
Wir arbeiten versicherungs- 
und werkstattunabhängig und 
sind damit Ihr kompetenter 
Partner, wenn Sie nach einem 
Verkehrsunfall Hilfe brau-
chen oder Wertgutachten be-
nötigen, auf die Sie sich ver-
lassen können.

Frühjahrs-Check für das Auto
Rietberg. Über die Winter-
monate hat das Auto meist et-
was gelitten. Temperaturen 
und zuweilen auch Salz auf 
den Straßen setzen der Karos-
se zu. Also heißt es: ab in die 
Waschanlage. Zusätzlich soll-

ten Wischblätter überprüft und 
ggf. gewechselt werden. So-
wie Ölstand und Kühlf lüs-
sigkeit nachgeschaut werden. 
Auch die Klimaanlage sowie 
deren Filter einmal auf Funkti-
on checken. Dann: Gute Fahrt!
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Rietberg. Die Stadtbibliothek hat eine neue Leitung – und 
zwar eine geteilte. Jennifer Bader und Julia Bröckling, bei-
de bereits seit vielen Jahren in der Stadtbibliothek tätig, tra-
gen nun gemeinsam die Verantwortung für den Medientreff-
punkt im Erdgeschoss des Alten Progymnasiums. Sie folgen 
auf Manfred Beine, der sich in den Ruhestand verabschiede-
te. Auf drei Fragen erläutern sie kurz und knapp die aktuel-
le Entwicklung:

Geteilte Leitung, was heißt 
das?
Jennifer Bader: „Wir sind beide 
junge Mütter. Da wollen und 
können wir beide nicht in Voll-
zeit arbeiten. Da bietet es sich 
an, die Aufgabe aufzuteilen – 
was bei Bibliotheken nicht so 
häufig ist.“ 
Julia Bröckling: „Aber wir ar-
beiten nun schon viele Jahre 
zusammen. Wir kennen uns 
und ergänzen uns sehr gut. Je-
de hat ihre Schwerpunkte und 
die fügen sich dann zu einer 
gemeinsamen Leitung.“

Wird sich nun etwas verän-
dern in der Bibliothek?
Bader: „Wir wollen nun Schritt 
für Schritt zu dem Status zu-
rück, den wir vor den Coro-
na-Einschränkungen hatten. 
Also zurück zu den üblichen 
Öffnungszeiten. Und wieder 
mehr Veranstaltungen anbie-
ten wie zum Beispiel die »Le-
sewiese« oder auch Klassen-
führungen für die Schulen.“
Bröckling: „Wir planen be-
reits mehrere Lesungen sowie 
ein Drei-Fragezeichen-Live-
hörspiel mit Oliver Rohrbeck, 
aber auch den Sommer-Le-
se-Club in seiner bewährten 

Form. All das ist gerade schon 
eine kleine Herausforderung. 
Mittelfristig wollen wir unse-
re Stadtbibliothek auch wieder 
zu einem Treffpunkt mit noch 
mehr Aufenthaltsqualität ma-
chen. Hier darf ruhig wieder 
mehr Leben einkehren.“ 

Was zeichnet die Stadtbib-
liothek Rietberg als Büche-
rei besonders aus?
Bröckling: „Wir sind eben 
nicht nur eine Bücherei, son-
dern halten eine große Viel-
falt an stets aktuellen Medien 
für alle Zielgruppen parat. Da-
zu gehören die klassischen Ro-
mane und Sach- und Kinder-
bücher, aber auch viele DVDs, 
CDs, Tonies, Gesellschafts-
spiele, Zeitschriften und im-
mer mehr digitale Angebote 
wie eBooks und Hörspiele zum 
Download und Streaming.“
Bader: „Unsere Stadtbiblio-
thek richtet sich gezielt an 
Kinder und Familien. Daher 
machen wir auch Kindergär-
ten und Schulen immer wie-
der Angebote zur Leseförde-
rung und Wissensvermittlung. 
Auch der Klimaschutz gewinnt 
in unserer Bibliothek eine im-
mer größere Bedeutung.“

RUNDUMBETREUUNG UND
PFLEGE IM EIGENEN ZUHAUSE
Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort:
PROMEDICA PLUS Rietberg
Markus Koch • 0151 74 63 76 31
rietberg@promedicaplus.de

JETZT
BERATUNG

BUCHEN Unsere Notfallnummer nur außerhalb der Öffnungszeiten:

0171 5441570
24h Unfallhilfe & Abschleppdienst

www.thiel-gruppe.de

Wenn´s mal knallt...
...sind wir für Sie da.

Karl Thiel GmbH & Co. KG
Boker Str. 8, 33129 Delbrück, Tel. 05250 98298-2

Mo – Fr: 08:00 – 17:00 Uhr | Sa: 09:00 – 13:00 Uhr

Ess geht uum SSichheerheeit uund 
WWerterhhalt. DDDesshhalbb imm FFalllle 
einnes Unnfallss beessserr glleeicch zzummm 
Sppezialissten ffürr IIhreenn VVoollksswwaaggeeen..
Denn niemand kennt Ihren Volkswagen besser als wir. 
Eine unsachgemäße Unfallreparatur kann nicht nur großen 
Ärger verursachen, sondern stellt auch ein großes 
Sicherheitsrisiko dar.

• Wir reparieren fachgerecht nach Herstellervorgaben,
• verwenden Volkswagen Original Teile®,
• halten Sie mobil und
• helfen Ihnen bei den Formalitäten mit der Versicherung.

Ein Anruf genügt und wir sind für Sie da.

    AAm besten gleiich ausschnneidenn und ins HHanndscchuhfacch leegen.

rietberger-stadtanzeiger.de   

Komm ins 
Netz!

Geteilte Verantwortung 
Stadtbibliothek ist nun unter neuer Führung  
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Gut aufgestellt präsentiert sich die Rietberger FDP mit Ralph Böwing-
loh (v.l.), Schriftführer Günter Höppner, Berit Seidel, Beisitzer  Den-
nis Meyer, Prof. Manfred Niewiarra und Schatzmeister Jan Meyer (es 
fehlt die stellv. Vorsitzende Anne Kleinheinrich)     Foto: RSA/Steg

Auf Rietberg warten viele neue Herausforderungen  
Ortsparteitag der heimischen FDP widmet sich großen politischen Themen und Neuwahlen

Neuenkirchen. Der diesjährige Ortsparteitag der Freien De-
mokraten Rietberg stand in seiner Eröffnung ganz im Zeichen 
des Ukraine Konflikts. So blickte Ralph Böwingloh in seinem 
Begrüßungswort auf die aktuelle Lage: „Putins Angriff gilt 

nicht nur der Ukraine. Er gilt Europa, er gilt der gesamten de-
mokratischen Welt“, so der FDP-Ortsvorsitzende und sprach 
den Menschen, die für den Frieden demonstrieren, seine An-
erkennung aus. 

„Bei allen Herausforderun-
gen, welche unsere Stadt in den 
nächsten Wochen und Mona-
ten bei der Bewältigung der 
zu erwartenden Flüchtlings-
situation bevorstehen, kann 
sie sich auf die Unterstützung 
der Rietberger FDP verlassen“, 
sagte Ralph Böwingloh.
Für das anstehende Jahr sind 
wieder regelmäßige Mitglie-
derstammtische in den ver-
schiedenen Ortsteilen geplant. 
Des weiteren soll die Dialog-
reihe „FDP trifft Vereine der 
Stadt“ wiederbelebt werden. 
Ein großes Anliegen war 
Ratsmitglied Prof. Dr. Man-
fred Niewiarra, der aus Rat 
und Ausschuss berichtete, der 
Umgang mit den Steuergel-
dern: „Wir beobachten, dass 
nicht unbedingt sinnvoll mit 
den Steuergeldern umgegan-
gen wird“, sagte Niewiarra 
und verwies auf die bestehen-
de Schuldenlast. „Auch fehlt 
den anderen Fraktionen eine 
gewisse Einsicht.“ Einzig die 
FDP hätte in Sachen Haus-
halt Einsparungsvorschläge 
gemacht. „Leider wurde dar-
auf nicht eingegangen“ bedau-
erte Niewiarra, der zudem für 
eine verbale Abrüstung bei so 
wichtigen Themen im Rat plä-

diert. Die FDP hat als einzige 
Partei den aktuellen Haushalt 
abgelehnt. 
Mit Blick auf den Erwerb 
des Grundstücks der Firma 
Ellermann und die Ansied-
lung des Neuland-Campus 
auf dem Areal des Bauhofs – 
was beides von der FDP be-
grüßt wird – erinnerte Rats-
mitglied Prof. Dr. Manfred 
Niewiarra an weitere Kosten 
und ein nicht zu vernachlässi-
gendes erhöhtes Verkehrsauf-
kommen im Bereich „An den 
Teichwiesen“. Auch die Ent-
scheidung der Firma Beckhoff, 

sich an einem Standort in Riet-
berg  anzusiedeln, hat die vol-
le Zustimmung der Fraktion. 
Das auch hier zu erwartende 
erhöhte Verkehrsaufkommen 
müsse bei der künftigen Stadt-
planung Berücksichtigung fin-
den, so der Ratsherr mit Blick 
auf die Westumgehung. „Wir 
brauchen dringend eine Ent-
lastung der Stadt. Hier hat die 
FDP schon seit langem ein 
Gesamt-Verkehrskonzept für 
Rietberg gefordert. Dies be-
trifft nicht allein die Rathaus-
straße“, sagte Niewiarra. 
Ein weiterer Punkt auf dem 

Ortsparteitag der FDP war 
die Fusion Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg und der 
Stadtsparkasse Versmold. 
„Auch wenn es betriebswirt-
schaftlich nachvollziehbar ist, 
so ist es doch für die Bewohner 
und Nutzer eine Katastrophe“, 
sagt Niewiarra und befürchtet, 
dass der Service vor Ort  im-
mer mehr eingeschränkt wird. 
„Man sollte nicht sein analoges 
Umfeld aufgeben und auch an 
die Altersgruppe denken, wel-
che das Online-Banking ab-
lehnt“, mahnte er.
Der Versammlungstermin 
wurde außerdem für Neuwah-
len genutzt: Bestätigt wurden 
dabei Ortsvorsitzender Ralph 
Böwingloh, seine Stellver-
treterin Anne Kleinheinrich, 
Schatzmeister Jan Meyer, 
Schriftführer Günter Höppner 
und als Beisitzer sind weiterhin 
Prof. Dr. Manfred Niewiarra 
sowie Dennis Meyer gewählt.
Eingeladen auf dem diesjäh-
rigen Ortsparteitag der Frei-
en Demokraten Rietberg war 
ebenfalls Berit Seidel. Die Ju-
ristin tritt als Direktkandida-
tin der FDP im Wahlkreis 96 
Gütersloh III an. Ihre politi-
sche Arbeit sieht sie in der Bil-
dungspolitik. 

Elmar Brook und weitere Referenten sprechen über die Ukraine
Rietberg. Auf Initiative des  
NRW-Landtagspräsidenten 
André  Kuper wird zu einer 
Informationsveranstaltung 
zum Thema Ukraine-Krieg 
eingeladen.
Als Referenten konnte André 
Kuper den langjährigen Eu-
ropa-Parlamentarier und 
Ukrai ne-Kenner Elmar Brok, 
sowie die ukrainische Gene-

ralkonsulin Iryna Shum und 
den polnischen Generalkonsul 
Jakub Wawrzyniak gewinnen.
Durch den Abend mit vie-
len interessanten Gesprächen 
führt André Kuper. Die Ver-
anstaltung findet am Freitag, 
18. März, in der Basilika des 
Rietberger Bibeldorfes, Jerua-
lemer Straße, statt. Beginn ist 
um 17 Uhr. 

Dabei wird es sich um den 24. 
Februar drehen, an dem Putins 
Truppen den Angriffskrieg ge-
gen die Ukraine begonnen ha-
ben. Die Grausamkeiten des 
Kriegsgeschehens begleiten 
uns täglich in den Medien und 
auch die globalen wirtschaft-
lichen Folgen bekommen al-
le mehr und mehr zu spüren.  
Dazu der Schrecken vor ei-

nem Krieg, der sich direkt vor 
den Toren Europas abspielt 
und durch das Gebahren ei-
ner Atommacht äußerst be-
drohlich wird. Der Abend in 
der Basilika bietet durch die 
hochkarätigen Gäste in der 
Gesprächsrunde inte ressante 
Einblicke in Hintergründe 
dieses sehr komplexen The-
mas.

KKKKKKKKK
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0% FINANZIERUNG
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KOMPLETTE BRILLE!

Rehbein Optik 

www.rehbein-optik.de
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FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK
– Anzeige –

am 26. und 27. März 2022

Delbrück startet in das
schöne neue Frühjahr 
Ein Programm so bunt wie der Frühling selbst

Delbrück. Der Frühlings-
markt und das beliebte Street-
foodfestival bilden den Auftakt 
in eine fröhliche Nach-Coro-
na-Zeit am 26. und 27. März. 
An zwei Tagen im Herzen der 
Stadt und bereits zum vierten 
Mal kommt der „Cheatday – 
das Streetfood Festival“ nach 
Delbrück und bereichert das 
bunte Programm zum Del-
brücker Frühlingsmarkt.  
Viel dreht und bewegt sich für 
die Familien an diesem Früh-
lingsmarkttag in Delbrück, 
wie zum Beispiel ein Bun-
gee-Trampolin, Ponyreiten, 
Kettcar-Parcours, Karussells, 
Streichelzoo mit Alpakas und 
vieles mehr. Zur musikalischen 

Streetfood-Leckereien
Kulinarische Spezialitäten am Wiemenkamp 

Delbrück. Mit viel Abstand 
und umfangreichen Hygie-
nemaßnahmen werden wie 
gewohnt die zahlreichen 
Streetfood-Leckereien an-
geboten. Die „Foodies“ ko-
chen ein Wochenende lang 
das Allerfeinste; und zwar 
nicht nur überragend lecker, 

Für jeden Geschmack ist
da garantiert etwas dabei
 
sondern auch frisch vor den 
Augen der Besucher. 
Was auf den Teller kommt, 
entscheidet jeder selbst: in-
ternationale Spezialitä-
ten, kreative Crossover-Kit-
chen, süße Verführungen 
für Naschkatzen, eine Fahrt 

in den Fleischhimmel oder 
doch lieber bio, regional und 
veggie? Hier findet wirklich 
jeder sein neues Leibgericht. 
Damit der kulinarische Aus-
f lug rundum perfekt wird, 
wird auch der passende Rah-
men geschaffen: Neben der 
optimalen musikalischen 
Untermalung wird selbst-
verständlich für genügend 
Sitzmöglichkeiten gesorgt, 
die bei nicht ganz optimalen 
Wetterbedingungen natür-
lich gern überdacht werden 
– die Besucher sind es wert. 
Auch sonst dürfen sich die 
Gäste über die ein oder an-
dere unterhaltsame Überra-
schung freuen. Viel Vergnü-
gen also am Wiemenkamp.

Unterhaltung laden die „Good- 
beats“ mit ihrem Konzertta-
xi ein.  „Dieser Tag soll be-
sonders auch ein Tag für den 
Familienbummel werden“, 
verspricht die Sprecherin des 
Arbeitskreises „Frühlings-
markt“ – Birgit Kerkstroer. 
Die Speisen und Geträn-
ke in den Restaurants und 
an den Ständen lassen keine 
Wünsche offen und in der In-
nenstadt bedanken sich die 
Geschäftsleute mit Schoko-
herzen bei den Kunden und 
Besuchern für die Treue wäh-
rend der Corona-Zeit. 
Am Sonntag besteht auch die 
Möglichkeit, die gesammelten 
Punkte der Bonuskarte einzulö-

Raiffeisen Centrale Delbrücker Land eG
www.raiffeisenmarkt-delbrueck.de

Öffnungszeiten: tägl. von 8.00 bis 18.30 Uhr, Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr

33129 Delbrück • Lipplinger Straße 7 • Telefon (0 52 50) 9976 9-0

13–18 Uhr verkaufsoffen

Holen Sie sich den Frühling nach Hause!

Frühlingsmarkt-Sonntag
10% auf ALLE Marktartikel!

(ausgenommen Tabakwaren und Telefonkarten)

Raiffeisen Centrale Delbrücker Land eG
www.raiffeisenmarkt-delbrueck.de

Öffnungszeiten: tägl. von 8.00 bis 18.30 Uhr, Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr

33129 Delbrück • Lipplinger Straße 7 • Telefon (0 52 50) 9976 9-0

13–18 Uhr verkaufsoffen

Holen Sie sich den Frühling nach Hause!

Frühlingsmarkt-Sonntag
10% auf ALLE Marktartikel!

(ausgenommen Tabakwaren und Telefonkarten)

Verkaufsoffener Sonntag
am 27.03.22 von 13 bis 18 Uhr!

Große Auswahl an Frühlings- und Osterartikel

Substral
Rasen-
dünger
mit LZW 
15 kg

12,99
14,99

Cuxin
Grünkalk 

20 kg

Angebote gültig bis 27.03.22.

44,99
48,99
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am 26. und 27. März 202226 d 27 Mä 2022

FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK

BESSER GLEICH ZU WESTERHORSTMANN!
Bauzentrum Westerhorstmann  | Bösendamm 1 | 33129 Delbrück | Tel. 05250/9852-0 | www.westerhorstmann.de 

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

27. MÄRZ VON 13 – 18 UHR

Appetit auf mehr macht der Arbeitskreis zum Frühlingsmarkt. Martin Strunz (Streetfood-Festival, v.l.), 
Birgit Kerkstroer (Sprecherin Arbeitskreis), Norbert Zimmermann, Birgit Lindemann (Demag) und  Theresa 
Beiwinkel vom Arbeitskreis.    Foto: privat

Del brücker Frühlingsmarkt auf 
seine Kosten. Bei der Autoaus-
stellung bekannter Autohäu-

WAS:

•  spannende Street-
food-Leckereien

•  frischgezapftes Bier, 
ausgewählte Weine

• Live-Musik
•  ausreichend Sitzmög-

lichkeiten laden zum 
Verweilen ein

•  bei schlechtem Wetter 
ist für trockenes Sitzen 
gesorgt

• tolle Atmosphäre
•  Unterhaltung für Jung 

& Alt
•  nette Menschen mit 

großen Herzen

WANN:
Samstag, 12 bis 22 Uhr
Sonntag, 12 bis 19 Uhr

WO:
Delbrück, Innenstadt, 
Parkplatz Wiemenkamp. 

sen, da das System am 31. März 
beendet wird. Wer auf Mo-
torkraft setzt, kommt auf dem 

ser können Autofreunde nach 
ihren Lieblingsmodellen Aus-
schau halten. 
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FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK
– Anzeige –

am 26. und 27. März 2022

Von der Vergrößerung der Gartenfreifläche profitiert besonders die Pflanzenabteilung, in welcher Fach-
verkäuferin Kornelia Hennemeier (links) und OBI-Gartencenterleiterin Stefanie Christoph die frisch ein-
getroffene Ware präsentieren.    Foto: privat

Der Frühling hält Einzug in den OBI Markt Delbrück
Vergrößertes Gartencenter zum Saisonstart- großes Pflanzenangebot im Gartenfreigelände  
Delbrück. Alle Hände voll zu tun haben die Mitarbeiter des 
OBI-Gartencenters und der OBI-Logistik. Täglich treffen 
frische Pflanzen und Saisonartikel ein. Zudem werden vie-
le Sortimente für den Frühling und den Sommer neu aufge-
baut. Von der Vergrößerung des OBI-Gartenfreigeländes 

von 650 auf rund 1.100 Quadratmeter profitiert vor allem 
das Pflanzensortiment. Außerdem kommen breitere Gän-
ge und eine deutlich größere Auswahl den Kunden zu gute. 
Erstmals steht das neu aufgestellte Gartencenter zum Früh-
lingsanfang zur Verfügung. 

„In diesem Jahr können wir 
das neugestaltete OBI-Gar-
tenfreigelände unseren Kun-
den in seiner vollen Pracht 
zeigen“, sagen OBI-Marktlei-
ter Benjamin Behrendt und das 
Gartenteam. Gelegenheit da-
zu besteht auch am verkaufs-
offenen Sonntag im Rahmen 
des Frühlingsmarktes am 27. 
März in der Zeit von 13 bis 
18 Uhr. Der OBI-Markt lockt 
an diesem Tag mit zehn Pro-
zent Rabatt auf alle Artikel. 
Den Rabatt erhalten alle Nut-
zer der HeyOBI-App oder 
auch nach dem Download der 
HeyOBI-App. Zur festen Grö-
ße beim OBI-Frühlingsmarkt 
ist inzwischen Grillmeister 
Ulf Mersch geworden, der sei-
ne Grillshow mit Verkostung 
präsentiert. 
Beim Gang durch das Gar-
tenfreigelände merkt der 
Kunde sofort den f lächen-
mäßigen Zugewinn von 450 
Quadratmetern, auf dem ein 
großes Pflanzensortiment be-
reitsteht. Kundenfreundlich 
und strukturiert präsentiert 
sich nun der Bereich Pf lan-
zen im Gartenfreigelände mit 
der vergrößerten Auswahl an 
Baumschulware, Beet- und 
Balkonpf lanzen aber auch 
Kräutern und Gemüse. Am 
Frühlingsmarktwochenende 
sind die Fachleute von Com-
po am Samstag in der Zeit von 
10 bis 16 Uhr im OBI-Gar-
tencenter vor Ort. Wer eine 
Bodenprobe mitbringt, kann 
eine kostenlose Bodenanalyse 
sowie Beratung rund um die 
Compoprodukte bekommen. 
„Außerdem konnte der Out-
door-Topfbereich neugestal-
tet werden“, ist auch bei der 

Leiterin des OBI-Garten-
centers, Stefanie Christoph, 
die Vorfreude auf den Früh-
ling zu spüren. Mehr Platz hat 
das erweiterte OBI-Garten-
freigelände auch für die Be-
reiche WPC-Sichtschutzzäu-
ne und Holz-Terrassendielen. 

lassen sie ihren Garten
richtig bunt aufblühen

Weiterhin gehören natürlich 
unter anderem Erden/Mulch, 
Kies/Split t, Gala-Stei-
ne, Spielsand, Sandkästen, 
Hochbeete und Propangas 
zum Sortiment. Zum Start in 
das Frühjahr wurde auch das 
Teichzubehörsortiment aus-
gebaut. Folien, Pf lanzkörbe, 
Teicherde, Teichpf lege und 

Pf lanzen gibt es jetzt in grö-
ßerer Auswahl.
Natürlich wird am Frühlings-
marktwochenende auch der 
OBI-Biber wieder im Markt 
unterwegs sein. Passend zur 
wärmeren Jahreszeit konn-
te die Auswahl großer Pools 
und Whirlpools erweitert wer-
den. Die gesamte Abteilung 
Pool und Zubehör ist größer 
geworden. Auch im Innen-
bereich des OBI-Gartencen-
ters wurden die Sortimente 
und Flächen neu struktu-
riert. So konnten beispiels-
weise die Sortimente Säme-
reien, Pf lanzgefäße, Dünger 
und Saat, Wassertechnik, 
Pumpen, Gartenmaschinen, 
Gartengeräte und Grills er-
weitert und optimal plat-

ziert werden. Hier, wie auch 
auf der Freif läche, stehen die 
Fachverkäufer des OBI-Gar-
tencenters den Kunden ger-
ne beratend zur Seite. Pünkt-
lich zum Frühlingsmarkt sind 
auch Roboter-Neuheiten an-
gekündigt, GPS-gesteuerte 
Robotermäher befinden sich 
neu im Sortiment. 
Veränderungen hat es auch im 
Baumarkt gegeben. So wurden 
die Abteilungen Werkzeuge/
Kleineisen und der Bereich 
Holz neu aufgestellt und sinn-
voll ergänzt. In der Holzabtei-
lung können sich die Kunden 
nun auf breitere Gänge durch 
das erweiterte Sortiment be-
wegen. Dies gilt auch für die 
Hauptgänge im Baumarkt und 
Gartencenter.



10%
RABATTmit der heyOBI-App*

Der Rabatt gilt nur für Nutzer der heyOBI-App 

und alle Neukunden/Erstregistrierungen.*

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG 
27.03.2022  
13-18 UHR

OBI Markt Delbrück
Westerhorstmann Bauzentrum GmbH & Co.KG 
Bösendamm 1 / Tel: 05250-9852200

NUR 1 X
IN 2022

Und so bekommen Sie 
den Rabatt:
1. heyOBI-App downloaden 
 und registrieren.

 den Aktionscode 

 und am 27.03.22 einlösen.
GROSSE GRILLSHOW 

mit Verkostung!

GROSSE GRILLSHOW 
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Zusammenschluss sieht nicht jeder ohne Vorbehalte 
Synergien weiter nutzen: Die Sparkassen Gütersloh-Rietberg und Versmold wollen fusionieren

Etwa sechs Jahre ist es her, als 
sich die Kunden der Sparkas-
sen Gütersloh und Rietberg 
umgewöhnen mussten. Da fu-
sionierten die beiden Häuser – 
und erbrachten zuletzt eine Bi-
lanzsumme von 2,7 Milliarden 
Euro. Nun soll sich Versmold 
als Dritter im Bunde anschlie-
ßen. Eine Veränderung in der 
Standortstruktur indes wer-
de nicht erwartet, sagt Thors-
ten Helbig von der Unterneh-
mensberatung ZEB. Helbig 
hatte als Fachmann bereits den 
Zusammenschluss der Spar-
kassen Gütersloh und Riet-
berg begleitet. Die Sparkasse 
möchte sich damit zukunfts-
fähig aufstellen, denn durch 
die Fusion sollen Stärken ge-
bündelt werden. Die Erweite-
rung des Geschäftsbetriebes 
biete neue Chancen in Bezug 
auf höhere Ertragspotenziale 
in Höhe von 1,5 Millionen Eu-
ro sowie weitere 3,9 Millionen 
Euro Personal- und Sachkos-

Rietberg (mad). Zusammen ist man stärker, sagen sich die Ban-
ken. Doch bei den Kunden kommen Zusammenschlüsse nicht 
immer gut an. Nach der Fusion der Sparkassen Gütersloh und 

Rietberg soll nun auch Versmold in den Bund mit aufgenom-
men werden. Stichtag für die Zusammenführung soll der 31. 
August 2022 sein, rückwirkend zum 1. Januar dieses Jahres.

den Kreis Gütersloh, Rietberg 
und Versmold. 
Rietbergs Politik indes äußert 
sich kritisch angesichts der 
nahenden Fusion. Insbeson-
dere für Bürger, die mit dem 
Online-Banking nicht so ver-
traut wären, könnten Nachtei-
le erleiden, hieß es. Auch sei-
en Vorteile der ersten Fusion 
bislang nicht wirklich ersicht-
lich. Nüchtern gesehen ginge 
es jedoch um eine betriebswirt-
schaftliche Betrachtung. Die 
Sparkasse ihrerseits räumte ein, 
dass bereits Sponsoring-Beträ-
ge in Rietberg reduziert wor-
den seien. Im Vergleich zu an-
deren Regionen seien diese 
in der Emskommune zuletzt 
dennoch „üppig“ ausgefal-
len im Vergleich zu den Zu-
wendungen in Gütersloh und 
Harsewinkel, so Sparkassen-
vorstandsmitglied Kay Kling- 
sieck. Doch diese setzten eben 
voraus, dass die Sparkasse auch 
Gewinne einfahre. 

Zur Sparkasse Gütersloh-Rietberg gesellt sich noch ein Dritter im Bun-
de dazu: Versmold wird mit dem Haus fusionieren.  Foto: RSA/Addicks

tenpotenziale. Summen, die 
die Sparkassenstandorte allei-
ne für sich nicht erwirtschaften 
könnten. Allerdings – und dies 
betont die Sparkasse – werde 
es im Zuge der Zusammen-
legung keine betriebsbeding-
ten Kündigungen geben. Auch 
werde der Sitz des Hauses am 

bisherigen Standort verbleiben. 
Der Vorstand jedoch, nun be-
stehend aus fünf Personen, soll 
in den kommenden Jahren auf 
zwei Personen reduziert wer-
den. Der Zweckverband hät-
te dann insgesamt 29 Mit-
glieder: 17 Sitze für die Stadt 
Gütersloh und jeweils vier für 

Neustart des Kötterhaus Cafés 
Kaunitz. Das Team vom 
Kötterhaus freut sich darauf, 
ab dem 6. April wieder vie-
le vertraute und neue Besu-
cher bewirten zu können, die 
im weitläufigen Ambiente das 
Miteinander genießen möch-
ten.  Die Leitung haben Mari-
na und Lars übernommen. Als 
qualifizierte junge Menschen 
aus der Gastro nomiebranche 
werden sie zukünftig die Gäs-
te verwöhnen und mit man-
chen neuen Ideen überra-
schen. Mittwochs bis freitags 
ab 9 Uhr sind unterschiedli-
che Frühstücksvariationen im 
Angebot, am Wochenende 

und an Feiertagen ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet. 
Nachmittags gibt es Kaffee, 
selbstgebackene Kuchen und 
Torten sowie herzhafte Stul-
len und ausgefallene Snacks. 
Neu ist der Samstagabend, 
der neben einem hochwerti-
gen Grillbuffet auch ab und 
an kulturelle Häppchen zu 
bieten hat. In der Zeit vom 6. 
bis 18. April gibt es eine früh-
lingshafte Ausstellung mit 
Dauerf loristik von Florist-
meisterin Ursula Gehle aus 
Hövelhof. Infos unter www.
koetterhaus-cafe.de oder un-
ter 0170/9933170.

– Anzeige –

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de
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Ab dem 6. April 2022 
sind wir wieder für Sie da!

Jetzt reservieren: 0 170 99 33 170 
www.koetterhaus-cafe.de

in Kaunitzin Kaunitz

Neu!

Staudentausch am KolpinghausPokalschießen in Varensell
Neuenkirchen. Die Kol-
pingsfamilie Neuenkirchen 
lädt alle Hobbygärtner zum 
Staudentausch am Kolping-
haus, Ringstraße 8, ein. Die 
Tauschbörse ist am Samstag, 
19. März, von 10 bis 14 Uhr 
geöffnet. Nach der zweijähri-
gen „Corona-Pause“ bietet sich 
nun also wieder die Möglich-
keit, nicht nur Pflanzen, son-
dern auch Erfahrungen und 
Wissen auszutauschen. Mit-
gebrachte Pflanzen und Stau-

Varensell. Nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause, rich-
ten die Sportschützen Va-
rensell wieder das beliebte 
Firmen- und Vereinspokal-
schießen aus. Das Schießen 
findet nach den bekannten 
3G-Regeln (geimpft, gene-
sen oder tagesaktuell getes-
tet) statt. 
Alle Startgelder werden in 
diesem Jahr für die Flücht-
linge aus der Ukraine ge-
spendet.
Am 31. März sowie am 1. und 
8. April können sich die Fir-
men und Vereine des Kloster-
dorfes im schießsportlichen 
Wettkampf messen.
Auf dem Schießstand in der 
Marienschule werden die 
beste Einzelschützin und 
der beste Einzelschütze ge-
sucht. Für die erstplatzierten 
Mannschaften (vier Perso-
nen) werden ebenfalls Poka-
le bereitgehalten. Auch hier 
gibt es eine Unterteilung 
nach Damen- und Herren-

den können abgegeben, oder 
getauscht werden. Wer nichts 
zum Tauschen hat, kann 
trotzdem ausgewählte Pflan-
zen gegen eine kleine Spen-
de mitnehmen. Für weitere 
Informationen steht Ludger 
Kuper unter Tel. 05244/5486 
oder info@kolping-nk.de zur 
Verfügung .
Ebenso ist am Kolping-
haus die Annahmestelle der 
Bring-Sammlung für Altklei-
der und Schuhe.

mannschaften bzw. gemisch-
ten Mannschaften.
Die Ergebnisse werden auf 
Zehntelringe gewertet. Das 
heißt, ein guter Treffer wird 
auch entsprechend belohnt.
Außerdem kann jeder Teil-
nehmer/in für maximal zwei 
Mannschaften an den Start 
gehen und für jede auch zwei 
Serien schießen. Von diesen 
Serien kommt die jeweils Bes-
te in die Mannschaftswertung. 
Für die Einzelwertung zählt 
jedoch nur die absolut beste 
Serie des jeweiligen  Schützen.
Alle, die an diesem Wettbe-
werb teilnehmen wollen, kön-
nen sich bei Burkhard Rofall-
ski unter  Telefon 05241/73529 
anmelden.
Am 31. März sowie am 1. und 
8. April kann jeweils in den 
Zeiten von 17 bis 22 Uhr ge-
schossen werden. Dem Schüt-
zen der besten „10“ winkt ein 
Sonderpreis. An allen Tagen 
ist für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer gesorgt.

Unterstützung für die Menschen aus der Ukraine
Waltraud Zwick bittet dringend um Sachspenden – Transporter fahren regelmäßig in die Region

Rietberg. Die Not in der Uk-
raine und in den Nachbarstaa-
ten, die die Flüchtlinge aufneh-
men und mit dem Nötigsten 
versorgen, ist groß. Zum Glück 
ist es auch die Hilfsbereit-
schaft. Auch in Rietberg rol-
len Unterstützungsaktionen 
an. „In Ungarn schlägt uns ei-
ne so große Welle der Dank-
barkeit entgegen und alle vor 
Ort packen kräftig mit an und 
helfen beim Ab- und Umla-
den“, berichtet Georg Wink-
ler, der sich schon seit Jahren 
mit Hilfslieferungen ins Aus-
land engagiert. Derzeit ist er 
wieder mit einer Ladung Hilfs-
güter an die ungarisch-uk-
rainische Grenze gefahren. 
„Dringend gebraucht werden 
Bettzeug und Decken, warme 

Klaus Isenborth von Germa-
nia Westerwiehe den vom Ver-
ein zur Verfügung gestellten 
Bulli voll. „Ganz wichtig sind 
auch Babynahrung und Pam-
pers sowie Hygieneartikel für 
Damen“, sagt Waltraud Zwick. 
Natürlich sei auch Spielzeug 
für die Kinder gerne gesehen, 
aber erst einmal ist an das nö-
tigste zu denken. 
Waltraud Zwick nimmt na-
türlich noch weitere Spenden 
entgegen. Wer also etwas aus 
seinem Kleiderschrank entbeh-
ren oder haltbare Lebensmittel 
beisteuern möchte, kann die-
se Sachspenden zu ihr in die 
Fleigestraße 11 in Rietberg 
bringen. Waltraud Zwick bit-
tet um vorherige Anmeldung 
unter 01575/2328469.

Klaus Isenborth, Sieg fried Kleinhans und Waltraud Zwick beladen den 
Bulli samt Anhänger mit den Sachspenden.  Foto: RSA/Addicks

Kleidung für Frauen, Kinder 
und Jugendliche und natürlich 
haltbare Lebensmittel“, sagt er 
im Gespräch am Telefon. Der-

weil packt Waltraud Zwick, 
die in Rietberg die Spenden 
entgegennimmt, gemeinsam 
mit Siegfried Kleinhans und 
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Sein ehrendes Andenken bleibt wie in Stein gemeißelt 
Trauer um Bildhauer Johannes Niemeier, der sakrale Kunst mit großer Symbolik geschaffen hat 

Johannes Niemeier wurde am 
30. Januar 1931 als zweites 
von insgesamt fünf Kindern 
geboren. Gemeinsam mit sei-
nen zwei Schwestern und den 
beiden Brüdern wuchs er auf 
dem elterlichen Hof in Druffel 
auf. Dem Besuch der Druffe-
ler Grundschule schlossen sich 
weitere Jahre am Rietberger 
Progymnasium an. Nach den 
Wirren des Krieges festigte 
sich bei Johannes Niemeier der 
Wunsch, Bildhauer zu werden. 
Seine Lehrjahre verbrachte er 
von 1949 bis 1953 bei Heinrich 
Pütz in Wiedenbrück, ein Ort, 
der im ausklingenden 19. und 
beginnenden 20. Jahrhundert 
ein Zentrum der Bildschnit-
zerei war. Er lernte, mit Holz 
umzugehen und das Material 
gemäß seiner Natürlichkeit zu 
bearbeiten. Von 1955 bis 1961 
lernte er das akademische Bild-
hauerwerk bei Prof. Hensel-
mann in München. 1971 zog 
es Johannes Niemeier zurück in 
die Heimat. Im Laufe der Jah-

Rietberg (mad). „Er ist ein Macher, der aus nichts etwas 
macht“, heißt es in dem Buch, welches Peter Ruhnau den 
künstlerischen Arbeiten Johannes Niemeiers gewidmet hat. 
Nun ist der passionierte Bildhauer, dessen Wurzeln im Riet-

berger Ortsteil Druffel verankert waren, im Alter von 91 
Jahren gestorben. Spuren von Niemeiers Wirken bewahren 
auch in Rietberg ein würdiges Andenken an ihn und sein aus-
drucksstarkes künstlerisches Schaffen.

in seiner Heimatstadt finden 
sich viele Beispiele des schöp-
ferischen Werkens Niemeiers. 
So stammt das Geflügeldenk-
mal (etwa 1998) in Westerwie-
he aus seinen Händen und auch 
den Brunnen mit Vögeln aus 
Bronze hatte er 1989 geschaf-
fen. Er steht vor dem Gebäu-
de der Stadtverwaltung an der 
Rügenstraße. Auch ein weite-
res bleibendes Andenken an 
den Druffeler Künstler bleibt 
der Emskommune erhalten, 
denn 2007 hatte Johannes 
Niemeier die Verdienstme-
daille der Stadt Rietberg ent-
worfen und gestaltet. Auch 
die Bronzeskulptur „Gaukle-
rin“, die Niemeier 2008 anläss-
lich der Gartenschau schuf, ist 
im Rietberger Rosengarten in 
Käthes Gässchen zu sehen. 
„Seine Werke sind geprägt von 
seinem Glauben an Gott“, sagt 
Bürgermeister Andreas Sun-
der. „Sein Tod erfüllt uns mit 
tiefer Trauer, unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie.“

Der Rietberger Bildhauer Johannes Niemeier hat auch seiner Heimat-
stadt so manches Kunstwerk  gewidmet. Foto: privat

re verfeinerte er sein Handwerk 
und wurde zu einem bundes-
weit bekannten Bildhauer und 
war insbesondere bei kirchli-
chen Auftraggebern beliebt 
und gefragt. Überhaupt war 
die sakrale Kunst seine gro-
ße Leidenschaft, mit der er es 

verstand, Kunst und religiö-
se Symbolik zu vereinen. Un-
zählige Skulpturen in Gottes-
häusern von Paderborn und 
Hamm bis nach Dortmund, 
im Osnabrücker Dom bis hin 
nach Berlin zeugen von seinem 
künstlerischen Schaffen. Auch 

Rietberg. Richie Arndt, Blu-
es-, Roots- und Rockgitarrist 
und Sänger aus Ostwestfalen, 
ist eine feste Größe der Deut-
schen Blues-Szene. Mehre-
re German Blues Awards als 
„Bester Sänger“ (2018) für die 
„Beste CD“ (2016) und der 
Gewinn der German Blues 
Challenge (2018) mit seiner 
Band, brachten ihm auch in-
ternationale Erfolge. Am 31. 
März kommt er in die Cul-
tura nach Rietberg und sorgt 
mit Kellie Tucker für einen un-
vergesslichen Konzertabend. 
Kellie Rucker (USA), gebo-
ren in Oklahoma City, stand 

bereits mit vielen „Big Na-
mes“ aus Jazz, Blues und Rock 
wie Dizzy Gillespie, Stephen 
Stills, Albert Collins, ZZ Top, 
Little Feat und B.B. King zu-
sammen auf der Bühne oder 
im Studio. Unter ihrem eige-
nen Namen veröffentlichte sie 
ebenfalls mehrere CDs in den 
USA.
Für den Konzertabend ver-
lost der RSA nun noch 2x2 
Karten. Wer diese gewinnen 
möchte, ruft am 22. März 
um 11 Uhr unter der Hotline 
05244/9609190 an. 
Aufgrund der für diese Ver-
anstaltung geltenden strengen 

Corona-Regeln ist der Zutritt 
nur unter 2G Plus gestattet. 
Das heißt, Geimpfte und Ge-
nesene müssen einen zusätzli-
chen tagesaktuellen Test dabei 

haben, Geboosterte zählen als 
getestet. Zudem gilt Masken-
pflicht bis zum Sitzplatz.
Das Konzert am 31. März be-
ginnt um 20 Uhr. 

Richie Arndt & Kellie Rucker rocken die Cultura – RSA verlost Karten 
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Mit Dank an treue Mitglieder – viele Ideen im Köcher
Sportverein gut aufgestellt – SC Grün Weiß Varensell plant eine Klosterdorfolympiade für den 7. Mai

Doch nicht nur der Dank an 
verdiente Mitglieder des Ver-
eins ist der Führungsriege 
wichtig. Auch und ganz be-
sonders der Kontakt zu den 
Mitgliedern und Eltern wird 
bei den Grün-Weißen Sport-
lern groß geschrieben. Beson-
ders in schwierigen Zeiten wie 
in der Corona-Pandemie. Da 
ist es dem Verein ein wichti-
ges Anliegen, dass jedem Kind 
in jedem Alter die Möglichkeit 
gegeben wird, ein sportliches 
Angebot nutzen zu können. 
„Mit seinen 599 Mitgliedern 
hat der SC Grün-Weiß Varen-
sell einen guten jugendlichen 
Unterbau“, so der Vorstand.
Gut besuchte Kurse gab es so-
dann aus der Breitensport-Ab-
teilung zu vermelden. So sind 
Zumba, Hula-Hoop oder 
Samba der Renner. Die Se-
niorenmannschaften gaben 
Rückmeldung über einen sehr 
guten Zusammenhalt und er-
folgreich absolvierte Rückrun-
den. Ebenfalls gut aufgestellt 
sind die Handballer mit ih-
ren Jugend-Damen- und Her-
ren-Mannschaften. Nicht so 

Varensell (hds). Gleich nach der Begrüßung auf der Jahres-
hauptversammlung des SC Grün-Weiß Varensell gab es die 
erste große Ehrung. Denn der Vorstand hatte sich überlegt, 
einem Mann eine besondere Ehre zuteil werden zu  lassen: 

„Er hat von Anfang an mit in das Rad gefasst und ist meiner 
Meinung nach der hilfsbereiteste Mensch, den wir kennen. Sei 
es der Platzdienst oder die Aufräumaktionen, er ist immer da-
bei“, sagte Thilo Kommescher dankend zu Michael Müller.

wie gewollt sieht es bei der 
Tischtennisabteilung aus. De-
ren Rückrunde mit der Da-
menmannschaft wurde lei-
der abgesagt. Jedoch wurde 
der Wunsch geäußert, die-
se Mannschaft am Leben zu 
erhalten. Des Weiteren soll 
für die Badminton-Abteilung 
mehr Werbung gemacht wer-
den, um diese mehr in den 
Vordergrund zu heben. Das 
gleiche gilt für die Angebo-
te Kinderturnen, Kindertan-
zen und Mutter-Kind-Turnen. 
Auch hier bestehe der Wunsch 
diese Angebote mehr an die 
Öffentlichkeit zu tragen. 
Mit dem Bewegungsangebot 
für ältere und pf legebedürf-
tige Menschen in stationären 
und ambulanten Bereichen 
engagiert sich der Sportver-
ein zusammen mit dem Seni-
orenheim „Daheim“. Ziel ist es 
dabei, dort hinein zu gehen, wo 
ältere Menschen leben. Ange-
boten wird jeden Donnerstag 
von 10.45 bis 11.45 Uhr unter 
der Leitung von Andrea Uhr-
meister Bewegung für ältere 
Menschen. 

Michael Müller als Sportler des 
Jahres geehrt. 

Für ihre Vereinstreue wurden  Robin Siepert (v.l.), Carina Merschbrock sowie Magdalena Merschbrock ge-
ehrt. Präsente überreichten Thilo Kommescher und Vize Frank Schulte-Tickmann. Fotos: RSA/Steg

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Über ein großes neues Tor für 
den Trainingsbetrieb freuen 
sich die Rasenballer ebenso wie 
über die vier kleinen Tore für 
den Jugendbetrieb, zwei davon 
wurden gesponsert.
In Planung ist eine Klosterdorf-
olympiade, die für den 7. Mai 
im Kalender der Grün-Weißen 
Sportgemeinschaft steht. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Robin Siepert und Luise 
Bode geehrt. Für 30 Jahre Mit-
gliedschaft wurden geehrt: Pe-
tra Merschbrock, Magdalena 

Merschbrock, Carina Mersch-
brock, Hedwig Kauling, An-
negret Feldotto und Lucia Be-
ckervordersandforth. Seit 35 
Jahren ist Tanja Katluhn Mit-
glied im Verein. Stolze 40 Jahre 
Mitgliedschaft konnten feiern: 
Ralf Deppe, Manfred Vorder-
brüggen, Dieter Dreisilker, Jo-
hannes Hemkentokrax, Uwe 
Brameyer, Manfred Schul-
te, Heiner Allerbeck, Ewald 
Schulte-Döinghaus, Berthold 
Rotte, Franz Grönebaum und 
Maria Kaupenjohann.
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to zu nehmen. Auch kön-
nen Firmen nicht von jetzt 
auf gleich wieder ein La-
ger bevorraten, so dass der 
Lkw mit Produktionsteilen 
nur einmal in der Woche 
statt täglich vorfahren muss. 
Natürlich ist es nicht so be-
quem Car Sharing zu nut-
zen, als direkt in der Garage 
ins eigene Auto zu steigen. 
Natürlich ist es nicht so be-
quem sich zu einem Kolle-
gen ins Auto zu setzen, weil 
er vielleicht schon mal fünf 
Minuten später dran ist und 
ich warten muss. 
Mühsam und Stückchen für 
Stückchen wird auf verschie-
denen Ebenen versucht, den 
Klimawandel zu stoppen. 
Wenn es aber um die wirk-
lich großen Entscheidungen 
geht, ein Stoppschild aufzu-
stellen, um dem Klima den 
Vorrang zu gewähren, wird 
anders entschieden. Mit ei-
ner Entscheidung für die 
Ortsumgehung wird kein 
Problem gelöst, sondern es 
wird nur von der einen Stra-
ße auf die andere verlagert. 

 Marlies Schulz 
 Rietberg 

Das Problem wird nicht gelöst

Wir wissen alle: Immer 
dann, wenn eine neue Stra-
ße gebaut wird, entlastet sie 
nicht nur andere Straßen, 
sondern sie zieht auch neu-
en Verkehr an. Wir leben in 
einer Zeit, in der wir fast an 
unserem Autoverkehr ersti-
cken. Hilflos versuchen wir, 
neue Straßen und Autobah-
nen zu bauen, um unser Tem-
po und unseren Fortschritt 
oben zu halten. Gleichzeitig 
reden wir davon, möglichst 
überall viel CO2 einzuspa-
ren. Wie passt das zusam-
men? Natürlich wird man 
argumentieren, dass immer 
mehr Elektroautos zugelas-
sen werden, was allerdings 
nicht ein Auto von der Stra-
ße nimmt. Sie stoßen zwar 
kein CO2  aus, verbrauchen 
dafür aber andere Energie-
quellen, die wir wohl über-
legt einsetzen sollten. Wann 
endlich lernen und begrei-
fen wir, dass wir unser ge-
samtes Mobilitätsverhalten 
ändern müssen. Natürlich 
kostet es Geld, den ÖPNV  
auszubauen und bezahlbar 
zu machen, damit er auch 
angenommen wird. Natür-
lich ist es nicht so bequem, 
das Fahrrad anstatt das Au-

Lesermeinung

Zum Thema „Ortsumgehung Rietberg“ hat uns RSA-Lese-
rin Marlies Schulz folgenden Leserbrief geschrieben:

Kleiner Basar für Kindersachen
Bokel. Ein Second-Hand-Ba-
sar für Kindersachen findet 
am  Samstag, 19. März, im 
Dorfhaus Bokel statt. An-
geboten werden dann in der 
Doppstraße 16 unter ande-
rem  Frühlings- und Som-
merbekleidung sowie Spiel-
zeug, Laufräder, Roller und 

vieles mehr. Gestöbert und 
gefeilscht werden kann von 
9.30 bis 11.30 Uhr. Schwan-
gere können bereits ab 9 Uhr 
stöbern. Für den Einlass gilt 
die 3G-Regelung und Mas-
kenpflicht. Es wird gebeten, 
ohne Begleitung und Kinder 
zu kommen.   

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Die Sonne scheint 
die ersten Gartenmöbel sind eingetroffen!
Hollywoodschaukel
3-Sitzer, 220 x 134 x 182 cm
mit Polsterung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 219,99
Lounge-Garnitur variabel 
3-teilig, Aluminium-Gestell, extra dicke Polster, schwarz
2 x Sofa 184 x 79 x 64 cm und 
1 Tisch 75 x 75 x 32 cm . . . . . . . . . . . . 599,99
Gartenstuhl „Acapulco“
Alu-Gestell schwarz
Sitzfläche grau oder schwarz . . . . . . . . . . . . 34,99
als Bank
schwarz, 129 x 75 x 81 cm . . . . . . . . . . . . . . . 99,99
Hängesessel
Gestell: Stahl, Korb: Rattan 
mit Sitz- und Kopfpolster . . . . . komplett ab 229,99
Bankauflagen 
7 verschiedene Farben
120 x 40 x 4 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,99
150 x 40 x 4 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,99
farblich passende 
Sitzkissen
40 x 40 x 5 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99

Außerdem natürlich Stühle, 
Tische, Liegen, Sonnenschirme!
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Traditionelles Reitturnier beim ZRFV Mastholte vom 19. bis 20. März 

Viele Spielsachen an bedürftige Familien verschenkt
Große Freude für Kinder: Rietberger Familienzentrum gibt eine umfangreiche Spende weiter 

Mastholte. Der RZFV 
Mastholte eröffnet die hiesige 
Reitturniersaison: Mit vielen 
Prüfungen in der Dressur und 
auch im Springreiten lädt der 
ZRFV Mastholte alle Reit-
sportfreunde in die Reitanlage 
am Hellekamp ein. Angebo-
ten werden unterschiedlichste 
Prüfungen – vom Reiterwett-
bewerb für die jungen Talen-
te bis hin zur Leistungsklasse 
L im Springen. Am Sams-

tag, 19. März,  gehört die gro-
ße Reithalle ganz dem jun-
gen Reiternachwuchs und den 
Einsteigern der Dressur in den 
Turniersport. Der Reiterwett-
bewerb Schritt-Trab-Galopp 
bietet den jüngsten Reitern ei-
nen Raum ihr Können zu zei-
gen, ebenso der anschließen-
de Dressurreiterwettbewerb 
sowie beim Dressur-Wettbe-
werb. Des Weiteren gibt es am 
Samstag noch eine Dressurrei-

terprüfung Kl.A, eine Dressur-
prüfung Kl.A* und eine Dres-
surreiterprüfung Kl.L*.
Einen Tag später stellen sich 
die Springreiter dem Parcours 
von Franz-Josef Kerkemeier. 
Am Sonntagvormittag dürfen 
sich die Zuschauer zuerst auf 
den Standard-Spring-Wettbe-
werb freuen und im Anschluss 
auf den Stil-Spring-Wettbe-
werb. Am Nachmittag wer-
den die Hindernisse höher: 

Bei einer Stilspringprüfung 
Kl. A*, einer Springprüfung 
Kl. A** sowie einer Spring-
prüfung Kl. L mit Stechen 
bieten die Springreiter span-
nende sportliche Unterhal-
tung fürs Publikum.  
Der Eintritt ist an beiden 
Turniertagen kostenlos – es 
gelten die 3G-Corona-Re-
geln. Weitere Infos gibt es 
im Internet unter www.reit 
verein-mastholte.de. 

Wenn Hoppel in den Garten darf
Rietberg. Über die ersten wär-
menden Sonnenstrahlen freu-
en sich nicht nur wir Men-
schen. Auch Kaninchen oder 
Meerschweinchen genie-
ßen es, wenn ihnen ein biss-
chen die Sonne auf den Pelz 
scheint. Wer seinen Haustieren 
ein wenig Auslauf im Garten 
gönnen möchte, sollte darauf 

achten, dass das Gehege aus-
bruchssicher ist und die Tiere 
vor Greifvögeln geschützt sind. 
Für Abwechslung im Freigehe-
ge sorgen Rinden, Äste, Ver-
steckmöglichkeiten und nicht 
zu vergessen das frische Grün. 
Wichtig: Nachschauen, ob sich 
die Tiere Zecken oder Flöhe 
eingefangen haben.

Der europaweit tätige Spiel-
warenhersteller Toynamics mit 
Sitz in Hessen hat eine ganze 
Palette Spielsachen nach Riet-
berg geschickt, mit der Bitte, 
diese an bedürftige Familien 
zu verteilen. Das Familien-
zentrum als vom Bund geför-
dertes Mehrgenerationenhaus 
sowie als regionale Kontakt-
stelle des Deutschen Kinder-
hilfswerkes kam der Aufgabe 
gern nach. Die Mitarbeiter ha-
ben die mehrfarbigen Baustei-
ne, Spiel-Fahrzeuge und vieles 
mehr – meist geeignet für Kin-
der ab drei Jahren – auf famili-
engerechte Päckchen aufgeteilt 
und an kinderreiche Familien, 
die ehrenamtlichen Kleider-

kammern, den Caritas-Wa-
renkorb und einzelne Famili-
en mit Hilfen zur Sicherung 
des Lebensunterhalts weiter-
gegeben. Auch vom Jobcenter 
des Kreises Gütersloh wurden 
Adressaten genannt, die teils 
in städtischen Notunterkünf-
ten leben und Asylbewerber-
leistungen erhalten.
Dort überall kamen die Spen-
den gut an, können sich doch 
viele Eltern keine neuwerti-
gen Spielsachen leisten. Für die 
Mitarbeiter des Familienzen-
trums war die Aktion zudem 
eine schöne Gelegenheit, mit 
Familien in Kontakt zu kom-
men und auf die Beratungsan-
gebote hinzuweisen.

Eine kinderleichte Aufgabe: Julia Unruh (Familienzentrum, v.l.), André 
Kunst (Jobcenter des Kreises Gütersloh) und Martin Hillemeyer (Fami-
lienzentrum) haben allerhand Spielsachen zu sortieren, verpacken und 
zu verschenken.  Foto: privat

Rietberg. Das war doch mal eine richtig schöne Aufgabe: 
Mehr als 50 Kartons mit nagelneuen Spielsachen hat das 
Team des Familienzentrums Rietberg jetzt an hilfsbedürf-

tige Familien im Stadtgebiet Rietberg verteilt. Es handelt 
sich um eine Spende der Firma Toynamics im Wert von meh-
reren tausend Euro.
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Vom 
Hausruckviertel  
in die ganze Welt 
ETA ist auf die Herstellung von Biomasseheizungen 
spezialisiert, also auf Stückholz-, Pellets- und Hack-
gutkessel. Modernste Technik wird mit natürlich 
wachsenden Ressourcen gekoppelt. 

ETA ist Effizienz
Techniker bezeichnen den Wirkungsgrad einer 
Heizung mit dem griechischen Buchstaben η, der 
„eta“ ausgesprochen wird. ETA-Kessel stehen für 
mehr Wärme bei weniger Brennstoffverbrauch, für 
Umweltfreundlichkeit und Nachhaltigkeit.

Holz: Alt, aber gut
Holz ist unser ältester Brennstoff – und unser 
modernster: Zwischen dem offenen Feuer vor der 
Höhle und einem modernen Biomassekessel liegt 
eine lange Geschichte. Mitte des 20. Jahrhunderts 
nahm die Zahl der Holzheizungen kurzfristig ab. 
Erdöl war der neue Heizhype. Ein kurzes Intermezzo 
im Vergleich zur Beständigkeit von Holz. Heute weiß 
man, dass Heizen mit fossilen Brennstoffen keine 
Zukunft hat. Es trägt zur Klimaerwärmung bei, und 
schadet der Umwelt. Auch die Versorgungssicher-
heit ist langfristig nicht gegeben, denn die fossilen 
Rohstoffe werden weniger, wachsen nicht nach und 
kommen teilweise aus politisch instabilen Regionen. 
Holz dagegen ist ein günstiger, heimischer, nach-
wachsender Rohstoff, der bei der Verbrennung das 
Klima nicht belastet. Kein Wunder, dass Heizen mit 
Holz boomt!

   Komfort mit vielen Komponenten
Seit Dezember 1998 konzipiert und baut das ober-
österreichische Unternehmen ETA holzbefeuerte 
Heizkessel einer neuen Generation. Sie stecken 
 voller patentierter Technologien und  modernster 
Regelungstechnik – und sind doch ganz einfach 
zu bedienen. Komfort und Effizienz machen 
 ETA-Produkte weltweit so beliebt. Mit einer Produk-
tionskapazität von bis zu 20.000 Kessel pro Jahr und 
einer Exportquote in alle Welt von mehr als 80 % 
gehört ETA zu den führenden Biomassekesselprodu-
zenten. 

Sie kaufen mehr als einen Kessel 
Wer sich für einen Holz- oder Pelletskessel von ETA 
entscheidet, setzt auf Nachhaltigkeit. Und zwar nicht 
nur beim Brennstoff. ETA zeigt Verantwortung auf 
ganzer Linie. So werden nachhaltig Arbeitsplätze in 
der Region geschaffen. Die über 200 Mitarbeiter in 
Hofkirchen an der Trattnach finden beste Arbeits
bedingungen vor – unter anderem eine betriebs-
eigene Kantine, helle Montage und Lagerhallen, 
Fitnessräume und Sauna. Und eine kostenlose 
Elektro tankstelle, die aus der firmeneigenen Photo-
voltaikanlage gespeist wird. Diese deckt zusätzlich 
auch den gesamten Strombedarf des Gebäudes und 
spart somit zirka 230 Tonnen CO2 pro Jahr.

Vom Hausruckviertel in die ganze Welt
Rund um Heizung und Sanitär: Infotag am 23. März bei Körkemeier 

Rietberg. Wenn es ums Hei-
zen geht, ist die Firma Kör-
kemeier Sanitär & Heizung 
die richtige Adresse. Mit den 
Produkten von ETA setzt man 
hier auf modernste Technik 
in Verbindung mit natürlich 
wachsenden Ressourcen. ETA 
ist auf die Herstellung von Bio-
masseheizungen spezialisiert, 
also auf Stückholz-, Pellets- 
und Hackgutkessel.
Holz ist unser ältester Brenn-
stoff und Dank neuster Tech-
nik auch unser modernster: 
Zwischen dem offenen Feuer 
vor der Höhle und einem mo-
dernen Biomassekessel liegt 
eine lange Geschichte. Mitte 
des 20. Jahrhunderts nahm die 
Zahl der Holzheizungen kurz-

Brennstoff. ETA zeigt Verant-
wortung auf ganzer Linie. So 
werden nachhaltig Arbeitsplät-
ze in der Region geschaffen. 
Und eine kostenlose Elektro-
tankstelle, die aus der firmen-
eigenen Photovoltaikanla-
ge gespeist wird. Diese deckt 
zusätzlich auch den gesam-
ten Strombedarf des Gebäu-
des und spart somit zirka 230 
Tonnen CO2 pro Jahr.
Über die unterschiedlichen 
Heizmöglichkeiten informiert 
Sie die Firma Körkemeier aus 
Rietberg gerne und lädt zu ei-
nem Infotag am 23. März von 
14.30 Uhr bis 18 Uhr auf das 
Bürogelände an der Wester-
wieher Straße 246 in Rietberg- 
Westerwiehe ein.

fristig ab. Erdöl war der neue 
Heizhype. Ein kurzes Inter-
mezzo im Vergleich zur Be-
ständigkeit von Holz. Heu-
te weiß man, dass Heizen mit 
fossilen Brennstoffen keine 
Zukunft hat. Es trägt zur Kli-
maerwärmung bei und schadet 
der Umwelt. Auch die Versor-
gungssicherheit ist langfristig 
nicht gegeben, denn die fos-
silen Rohstoffe werden weni-
ger, wachsen nicht nach und 
kommen teilweise aus politisch 
instabilen Regionen. Holz da-
gegen ist ein günstiger, heimi-
scher, nachwachsender Rohstoff, 
der bei der Verbrennung das Kli-
ma nicht belastet. Kein Wunder, 
dass Heizen mit Holz boomt!
Seit Dezember 1998 konzi-

piert und baut das oberös-
terreichische Unternehmen 
ETA holzbefeuerte Heizkes-
sel einer neuen Generation. 
Sie stecken voller patentierter 
Technologien und moderns-
ter Regelungstechnik – und 
sind doch ganz einfach zu be-
dienen. Komfort und Effizi-
enz machen ETA-Produkte 
weltweit so beliebt. Mit einer 
Produktionskapazität von bis 
zu 20.000 Kessel pro Jahr und 
einer Exportquote in alle Welt 
von mehr als 80  Prozent ge-
hört ETA zu den führenden 
Biomassekesselproduzenten.
Wer sich für einen Holz- oder 
Pelletskessel von ETA ent-
scheidet, setzt auf Nachhaltig-
keit. Und zwar nicht nur beim 

– Anzeige –

Erste Klasse: Spatenstich für Neubau an der Emsschule 
Stadt Rietberg investiert 2,3 Millionen Euro, um mehr Platz für Grundschüler zu schaffen 

Rietberg. Gleich an mehreren 
Stellen bekommt die Emsschu-
le in Rietberg mehr Platz und 
eine Frischzellenkur. Gerade 
ist der erste Spatenstich für ei-
nen Neubau hinter der Riet-
berger Grundschule erfolgt. 
Es entstehen vier neue Klas-
senzimmer.
„Ich bin sehr froh, dass wir hier 
mit der Firma Holub ein leis-
tungsstarkes und zuverlässiges 
Unternehmen an unserer Sei-
te haben“, betont Bürgermeis-
ter Andreas Sunder im Rah-
men des Spatenstich-Termins. 
Der Neubau entsteht auf ei-
ner Fläche, die zwischen der 
Emsschule und dem Azaleen-
weg gelegen ist. Vorgesehen 
ist ein zweigeschossiger Neu-
bau in Holzständerbauweise. 
Die Stadt Rietberg investiert 

2,3 Millionen Euro, geplant 
ist die Fertigstellung für den 
Sommer. Vier Klassenzimmer 
mit Zusatzräumen stehen dann 
für das erste Schuljahr zur Ver-
fügung. 
Bereits beendet ist die Sa-
nierung des Schulhofes der 
Emsschule am Rinnerforth, 
der auch zusätzlich mit neu-
en Spielgeräten und einer Ru-
hezone ausgestattet worden 
ist. 275.000 Euro waren dafür 
eingeplant. Demnächst soll 
am Bestandsgebäude zusätz-
lich noch ein Erweiterungsbau 
entstehen. 350 Schüler werden 
an der Grundschule unterrich-
tet. Eine Untersuchung hatte 
ergeben, dass es einen erhebli-
chen Mehrbedarf an Räumen 
und damit etwa von 1000 Qua-
dratmetern gibt. 

Jan Holub (Geschäftsführer und Inhaber Firma Holub, v.l.),  Matthias 
Setter (Fachbereichsleiter Bauen), Hubert Splietker (Hochbauabtei-
lung Stadt Rietberg), Bürgermeister Andreas Sunder, Jörg Hennemeier 
 (Firma Holub) und Michael Horstmann (Hochbauabteilung Stadt Riet-
berg) haben den ersten Spatenstich für einen Neubau an der Emsschule 
gesetzt.  Foto: Stadt Rietberg
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Einfache Regelung 
via Touchscreen und 
online über Handy, 
Tablet & Co auf www.
meinETA.at

ETA Heizkessel von 7 bis 500 kW

Tauschen Sie Ihre Heizung und 
holen Sie sich bis zu

45% ÖL-RAUS-BONUS 
über die staatliche Förderung!!!

INFOTAG23. März 2022 von 14:30 bis 18:00 UhrWesterwieher Straße 246, Bürogelände*

Westerwieher Straße 246, 33397 Rietberg
Tel.: 05244 55 59, Fax 05244 10 312
info@sanitaer-heizung-rietberg.de 
www.sanitaer-heizung-rietberg.de

Informieren Sie sich über unterschiedliche Heizmöglichkeiten

* Parkmöglichkeiten an der Westerwieher Straße ausreichend vorhanden

Tour nach
Cloppenburg
Rietberg. Der Förderverein 
Gartenschaupark plant für 
den 4. Mai eine Tagesfahrt 
zu besonderen Sehenswür-
digkeiten in Cloppenburg 
und Dinklage. Nachdem 
in den vergangenen beiden 
Jahren die Tourenangebote 
wegen der Corona-Pande-
mie weitgehend verschoben 
werden mussten, soll es nun 
wieder losgehen. Die Ab-
fahrt erfolgt um 8 Uhr am 
ZOB, Torfweg. Gegen 10 
Uhr treffen die Teilnehmer 
am Kloster Burg Dinklage 
und damit der Benediktine-
rinnenabtei St. Scholastika 
ein. Hier ist eine Besichti-
gung der Burganlage mit 
ihrem historischen Gräf-
ten-System geplant, bevor 
es weiter Richtung Clop-
penburg geht. Dort ist ei-
ne Mittagsrast geplant. 
Um 14 Uhr soll eine Füh-
rung durch das Freilicht-
museum mit seinen rund 
60 historischen Gebäuden 
folgen. Gegen 16 Uhr tritt 
die Gruppe die Rückrei-
se an. Mitglieder des För-
dervereins zahlen eine er-
mäßigte Teilnahmegebühr. 
Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. Es gibt noch 
Restplätze, Anmeldung für 
die Tour bitte unter Telefon 
05241/9170943.

Der Karneval in Neuenkirchen hat ein bisschen Normalität im Gepäck 
Neuenkirchen. Seit vielen 
Jahren gehören die karneva-
listischen Veranstaltungen mit 
der KKGN zum festen Pro-
gramm im Haus St. Marga-
reta in Neuenkirchen. Durch 
die Covid-19-Pandemie muss-
te diese im vergangenen Jahr  
leider ausfallen. Doch nun 
konnten die Bewohner in allen 
Wohnetagen separat am Alt-
weiber-Donnerstag ein kleines 
Programm mit Singen, Schun-
keln, und Darbietungen der 

Therapieclowns genießen. 
Die Therapieclowns, die al-
le 14 Tage im Haus sind, und 
die Mitarbeiter des Sozia-
len Dienstes sorgten mit Kos-
tümen, Hüten, Luftschlan-
gen und Dekoration in den 
Wohnbereichen für eine tolle 
Abwechslung im Alltag. Alle 
waren eingeladen, bei leckeren 
Süßigkeiten, Likörchen und al-
ten Karnevalsliedern mitzu-
machen. Die Pause war den 
Bewohnern nicht anzumer-

ken: Schnell waren sie textsi-
cher dabei und schunkelten ge-
meinsam. „Was ist das schön. 
Hoffentlich ist bald wieder al-
les normal“, sagte eine Dame. 
Gerne wäre auch am Rosen-
montag gefeiert worden. Aber 
aufgrund der Situation in der 
Ukraine entschieden alle im 
Haus St. Margareta, aus Soli-
darität mit den Menschen statt 
einer Feier lieber für Frieden in 
der Ukraine und der Welt zu 
beten. Foto: privat
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

LEASING

Jetzt geht‘s wieder mit dem Rad raus
Frühjahrsputz für Schusters Rappen: Darauf sollten Sie achten

Kreis Gütersloh. Wenn die 
Tage wieder milder werden, 
lockt es wieder viele Radler 
nach draußen, um die Sonne 
im Freien zu genießen. Aber 
egal, ob Schusters Rappe aus 
dem Winterschlaf geweckt 
wird oder ob der Drahtesel 
ohnehin regelmäßig seinen 
treuen Dienst versieht: ein 
bisschen  Pflege schadet nie. 
Dazu braucht man einen Ei-
mer mit warmem Wasser, ei-
nen Schwamm, Bürste und 
Tücher, Schmier- und Reini-
gungsmittel und dann kann 
es losgehen. So verlockend 
der Hochdruckreiniger auch 
ist: Damit könnte man Was-
ser und Schmutzpartikel in 

die Lager spülen und da ge-
hört beides nicht hin. Also lie-
ber mit dem Schwamm losle-
gen und das Rad vom Schmutz 
befreien. Anschließend sollte 
der Rahmen mit einem Baum-
wolltuch getrocknet werden. 
Nach der Grobreinigung sind 
die schmutzigen Teile im Be-
reich des Antriebs dran: Wenn 
die Kette Spuren von Flugrost 
aufweist, sollte zunächst ein 
spezielles Fahrradkettenöl 
aufgetragen werden. Achtung: 
Das Öl nicht in Richtung der 
Bremsen sprühen. Auf Num-
mer sicher geht man, indem 
man das Öl zunächst auf ein 
Tuch gibt und damit auf die 
Kette aufträgt. 

Auch der Reifen-Check ist 
wichtig: Die Werte für den 
empfohlenen Luftdruck sind 
auf der Seite des Reifens zu 
finden. Häufig weisen die hin-
teren Reifen zuerst Verschleiß-
spuren auf. Ist nur noch we-
nig Profil auf den Reifen oder 
finden sich sogar Risse, sollte 
der Reifen ausgetauscht wer-
den. Nicht zu vergessen ist der 
Bremsentest: Dabei ist darauf 
zu achten, dass die Bremszü-
ge leichtgängig sind. Bei me-
chanischen Bremsen emp-
fiehlt es sich, immer ein Paar 
neue Bremsbeläge parat zu ha-
ben, um die montierten damit 
vergleichen zu können. Dann 
schöne Ausfahrten.

ihre anzeige im
Wir beraten sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Kleinanzeigen

Verkauf
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Zahnarztpraxis Jörg Abramovski
Wir arbeiten für gesunde, lachende Kinder und zufriedene Erwachsene.

WIR SUCHEN
HELD*INNEN

Zahnmedizinische Fachangestellte (W/M/D) 

33415 Verl | Paderborner Str. 37
Telefon 05246.81090 | E-Mail: kontakt@zahn-zentrum-verl.de 
www.zahnarzt-verl.de

Vollzeit oder Teilzeit (mindestens 2 Nachmittage)

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Miele Waschmaschine, voll funkti-
onsfähig, 2-Personen-Haushalt, 150 
€. Tel. 0151-20743252
Ich verk. ein gut erhaltenes 26er Flyer 
E-Bike. Das Rad hat 5.500km gelau-
fen. Der Akku schafft 70km, 650 €. 
Tel. 02944-7437
Damenjacke Gr. 40, Lama-Alpaka, 
hell, sehr guter Zustand, für 25 € zu 
verk. Tel. 05244/1211

Insekten-Schutztür, braun, 87,5 x 
208 cm, leichte Montage, für 30 € zu 
verk. Tel. 05244/1211
4 Stück Darolet-Klappgartenstühle, 
braun, stabil, guter Zustand, zusam-
men für 60 € zu verk. Tel. 05244/1211
Philips Heimorgel, 4 Oktaven, 5 Re-
gister, Pedalschweller, ca. 40 Jahre alt, 
40 €. Tel. 05244-8972
Küchenlampe mit 2 höhenverstellba-
ren Pendel-Leuchten je 12V / 35W,  
40 €. Tel. 05244-8972
Verkaufe 1 Messing-Kronleuchter 
5-flammig, inkl. Leuchtmittel, Top-Zu-
stand. Tel. 05246-935491

KJG fährt nach
Dortmund 
Neuenkirchen. Die KJG 
Neuenkirchen freut sich 
auf die zweite große Ak-
tion in diesem Jahr: Ge-
meinsam mit Kindern ab 
dem neunten Lebensjahr 
geht es in die Trampolin-
halle „SuperFly“ in Dort-
mund. Treffpunkt für die 
Abfahrt ist am Samstag, 
26. März, um 7.50 Uhr am 
Kolpinghaus in Neuenkir-
chen. Die Teilnahme kos-
tet 25 Euro, die KJG küm-
mert sich um den Eintritt, 
Anreise und Snacks. Al-
les, was die Kinder im Ge-
päck brauchen, sind was 
ihr braucht sind Spaß, gute 
Laune, sportliche Kleidung, 
den Schülerausweis und ein 
Paar Anti-Rutschsocken. 
Bitte beachten: Es gilt die 
3G Regel.
Die Teilnehmeranzahl für 
den „Super-Fly“-Besuch ist 
begrenzt. Deswegen soll-
ten Interessierte schnell das 
Anmeldeformular auf der 
Internetseite der KJG Neu-
enkirchen ausfüllen unter 
www.kjg-neuenkirchen.de. 
Die KJG freut sich schon 
darauf, mit vielen Kindern 
einen tollen Tag in Dort-
mund zu erleben. 
Bei Fragen, E-Mail an 
info@kjg-neuenk irchen 
oder telefonisch unter 
05244/928994.

Ihre Beilage im

Wir beraten sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
FuSSWERK - Tanja Eikel

Beilagenhinweis
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Ehepaar mit Tieren sucht zwischen 
Rietberg & Lippstadt EFH zur Mie-
te mit Garten. Melden bei Haus-mie-
ten-rietberg@web.de
EFH mit Garten zur Miete zwischen 
Rietberg und Lippstadt gesucht! Bit-
te melden unter Haus-mieten-riet-
berg@web.de. Danke.
Wir suchen einen überdachten/je-
derzeit zugänglichen Stellplatz für 
einen Wohnwagen. Rietberg u. Um-
gebung. 0176/41914316

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Stellenmarkt/Jobs
Wir suchen kurzfristig mehrere Mit-
arbeiter:innen für leichte Schleifar-
beiten bei freier Zeiteinteilung. Kon-
taktaufnahme: Nordemann GmbH, 
Gewerbestr. 2, 33397 Rietberg, Tel. 
02944-5090040 e-mail: schoepp@
nordemann-gmbh.de
Bin Schülerin der EF (Gymnasi-
um) und gebe Nachhilfe in Mathe 
bis einschließlich zur 9. Klasse. Tel.: 
05244-901268

Verschiedenes
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten. Außenstelle für den 
Kreis Gütersloh: Kathrin Baumhus, 
wr-guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746
Ich biete mobile Fußpflege für 28 
Euro an. 01705034585

Werden Sie Teil unserer Borgmeier-Familie
Wir sind ein inhabergeführtes Familienunternehmen mit langer 
Tradition. Zusammen mit mehr als 600 Mitarbeitern produzieren 
wir am Standort in Delbrück-Schöning verantwortungsvoll 
deutsches Frischgeflügel. Unsere exklusive Marke Kikok ist 
vielen anspruchsvollen Genießern ein Begriff.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/-n 

kaufmännische Sachbearbeitung 
im Bereich Lohn- und Finanzbuchhaltung (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit (30 Std.)

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und
Berufserfahrung im Bereich Lohnbuchhaltung/ Entgeltab-
rechnung? Arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst?
Dann passen Sie hervorragend in unser Team.  

Interessiert?
Die komplette Stellenanzeige finden Sie hier: 
www.borgmeier.com/Karriere

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung:

Kommen Sie 
ins Team

Heinrich Borgmeier GmbH & Co. KG
z.Hd. Chrysanthi Nastopoulou

Schöninger Str. 33, 33129 Delbrück 
bewerbung@borgmeier.com 

Wir suchen Teilzeit- & Aushilfskräfte (m/w/d)

Bewerbungen gerne per E-Mail oder direkt im Eiscafé!

Gelateria La Luna  ·  Rathausstr. 2  ·  33397 Rietberg  ·  Tel: 05244 / 90 527 1  ·  E-Mail: eiscafelaluna@gmx.de

WIR STELLEN EIN

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ecksofa, Gepade Carina, blau, 2,40 
x 2,70 m, Federkern, Sitzhöhe 46 cm, 
günstig, verfügbar ca. 13. KW. Tel. 
05244-78132
Verkaufe Metabo Hauswasser-
werk mit Edelstahl-Pumpengehäuse 
HWW 4500/25 Inox, Top-Funktion. 
Tel. 05246-935491
Frieda Braun in Delbrück....verkau-
fe vier Karten für den 07. Mai in der 
Stadthalle Delbrück, VB 120€. Tel. 
0160/5625589
E-Bike Batavus aus 06/2012, silber-
metallic, funktionsfähiger Akku, Ket-
tenschalt., Diebstahls., 800 € VHB. 
Tel. 05244-8173
Verkaufe neu und originalverpacktes 
Spiel The Masked Singer 13 €; Pas-
ta-Maker 1,9l v. Tupper 12 € zu verk. 
Tel. 0171-7447220
Glas-Computerschreibtisch mo-
dernes Design günstig abzugeben. 
Tel. 0176-21570999
3 sehr gute Herrenjacken günstig zu 
verk.: 1 braune Lederj. Gr. 56, 1 graue 
Daunenj. Gr. 54, 1 grüne Trachtenj. Gr. 
56. Tel. 05250-6458 bitte auf AB spr.

rietberger-stadtanzeiger.de   

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2022 abzug. Tel. 02944-7185
Australischer Königssittich Weib-
chen abzugeben. Tel. 05244-77233
Verkaufe Schönsittiche wildf. sowie 
Schönsittiche rotbr., aus Volierenhaltung, 
aus Frühjahr 2021. Tel.: 05244-10687
Weiß-bunte Kanarienhenne 20 € 
u. ein gelber Kanarienhahn 12 € von 
2021 aus Volierenhaltung zu verkau-
fen. Tel. 0171-7447220
Verkaufe männl. Kanarienvögel, Farbe 
gelb, aus Volierenhaltung, aus Frühjahr 
2021, Stückpreis 10€. Tel.: 05244-10687
Verkaufen 5 Labrador-Welpen in den 
Farben blond, braun und dunkelgrau. 
Die Kleinen sind gesund und entwi-
ckeln sich sehr gut. Gerne können Sie 
die Welpen vor Ort anschauen. Bei In-
teresse bitte melden: 0179-4532984

ihre anzeige im
Wir beraten sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

Berg + Voss Metall Manufaktur in Westfalen GmbH & Co. KG 
Konrad-Adenauer-Straße 32A | 33397 Rietberg         

www.bergundvoss.de

 
Wir sind ein mittelständiges metallverarbeitendes Unternehmen 

mit rund 45 Mitarbeitern.  
 

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt in Wechselschicht  

 

Zerspanungsmechaniker / CNC-Fräser (m/w/d)  
Industriemechaniker / Schlosser (m/w/d) 
Pulverbeschichter / Industrielackierer (m/w/d) 
 
Produktionshelfer (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
 
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie unter 
www.bergundvoss.de/stellenangebote 
    
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an 
bewerbung@bergundvoss.de 

 

 
Produktionshelfer (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
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 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.
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Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf yAutomarkt yImmobilien yVerschiedenes
yKaufgesuche yTiermarkt yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs yMietsachen yVerloren.Gefunden
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mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co. 
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

31.03.2022

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Entsorgungspunkt Süd, Entsorgung 
von Wertstoffen und Abfällen, Kup-
ferstraße 32 in Lintel, Mo-Fr 10-17 
Uhr, Mi bis 19 Uhr
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de
Ich biete Nachhilfe für Deutsch, Ma-
the und Englisch (Grundschule bis zur 
10. Klasse) an. Bei Interesse meldet 
euch gerne unter: 0162-4535718

Second-Hand-Basar f. Kinderbeklei-
dung, Spielzeug im Dorfhaus Bokel 
19.03.22 v. 9:30-11:30 Uhr. Schwan-
gere bereits ab 9:00 Uhr.
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Baby-Stubenwagen, Korb aus Na-
turweide, Unterbau + Räder in Holz 
Buche, mit Matratze u. Bespannung, 
50€. Tel. 0151-65123930

Suche gebrauchte Fahrräder/Roller, 
kann auch gerne defekt und kaputt 
bzw. Bastler-Fahrzeug sein. Tel: 0176-
91438283




